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Zum englischen Wahlkampf .
(Von unserem VL .-Korrespondenten .)

— London, 25 Jan . Bis nachts 12 Uhr find 238 llnionisten ge¬
wählt , 213 Liberale , 36 Mitglieder der Arbeiterpartei und 71 Natio¬
nalisten . Die Tarifreformer haben zurzeit einen Nettogewinn von ca.
lüg Sitzen zu verzeichnen. Es stehen also nur noch 112 Wahle « aus .
Die llnionisten können schwerlich noch einen Sieg davontragen , und
es wird immer klarer , daß in dem neuen Parlament alles von den
irischen Stimmen abhängen und daß Mr . Redmond die Rolle eines
Diktators übernehmen wird . Die Majorität des Schatzkanzlers Lloyd
Leorge wurde , wie das gestern bekannt gegebene Resultat der Wahl
in Earnarvon zeigt, mit einer nur in geringem Maße reduzierten
Majorität wiedergewählt .

Der Premierminister Asguith wurde gestern abend in einer Ber -
plmmlung wieder von einem seiner Wähler nach Einzelheiten seines
Planes für Home Rule in Irland befragt , aber er ließ sich auf nichts
ein und weigert sich , auf Einzelheiten einzugehen ; er wiederholte nur ,
was er bisher darüber gesagt hat . Auf eine weitere Frage gab der
Premier zu, dah er auch für die Gewährung eines gewissen Grades
eigener Verwaltung an Schottland sei, aber als ihm weiter vorge¬
schlagen wurde, das soll« zugleich mit der Home Rule für Irland ein¬
geführt werden, meinte er, es genüge, wenn man vorläufig das eine
erledige.

Lord CharlesBeresford meinte gestern schon in einer Rede , Red
« and sei der neue Premierminister , und es werde interessant sein , zu
sehen , wie er sein Kabinett zusammensetzenwerde, denn in seiner bis¬
herigen Partei habe er ei« sehr energisches Regiment zu führen ge¬
wußt.

Mr . Balftur erklärte in einer Rede , die er in Haddington hielt ,
er sei überzeugter denn je , daß sich die Einführung der Tarifreform
absolut nicht vermeiden lasse , und zwar sei das nicht eine Prophe¬
zeiung, die sich auf die Erfolge seiner Partei stütze, sondern die auf den
nackten Tatsachen beruhe . Dann kam der Führer der Opposition wie¬
der auf die Flottenfrage zu sprechen und erklärte , er bedauere auch
nicht ein einziges Wort , welches er darüber gesagt habe , die Flotte sei
im Verhältnis zu anderen jetzt schwächer als sie je gewesen sei, und das
sei eine Gefahr , die niemand besser erkennen könne als das Kabinett .
Wie die Sache jetzt liege, werde sich Großbritannien bald in der Lage
sühen, diplomatische Niederlagen ruhig hinnehmen zu müssen oder aber
man müsse sich auf einen Kampf einlassen, in welchem man den Kür¬
zeren ziehen werde.

Die Aufregung in dem Wahlkreis Earnarvon , den der Schatz -
tanzler Lloyd -George bekanntlich im Unterhaus vertritt , war dieser
Tage so gewalttg , daß der Minister nur noch unter dem Schutz einer
besonderen Leibwache ausgehen oder ausfahren konnte.

'
Diese

Wache bestand aus dreißig besonders ausgesuchten Polizisten . Die
Stadt Earnarvon war mehrere Tage hinter einander vollständig in
de« Hände« des Mobs , der die Straßen kontrollierte , sodatz sich nie¬
mand in denselben sehen lasten durfte , der nicht die radikalen
Farben deutlich erkennbar trug . Besonders an den Abenden wurden
die Verhältnisse so schlimm , daß die Kaufleute ihre Läden schließen

,
Das Hschrvaffer in Frankreich .

(Von unserem Berichterstatter .)
# Paris , 25. Jan . Das Hochwasser , das so plötzlich über Paris

hereingebrochen ist und nicht weichen will , hat die Seinrstadt mit
schwerer Sorge erfüllt . Und die Besorgnis wächst von Stunde zu
Stunde und wird zu Angst. Und doch haben wir in Paris noch kein
Unglück erlebt . Aber jetzt ist der Wagenverkehr zwischen der Trinite
und dem Bahnhose Saint Lazare eingestellt. Und warum ? Weil das
Wasser unter der Sttaße ist, und wir wissen, daß eine Erdkruste von
nur wenige» Zentimeter « es deckt . Wir blicken in die Höhe. Eine
Straßenuhr steht still. Daran ist die lleberschwemmung schuld . Fer¬
ner läßt di« Waffelverwaltung uns benachrichtigen, daß in mehreren
Arrondissements bald Mangel an Betriebswasser sein wird . Von
der Lelephonverwaltnng hören wir , sie könne die unterbrochenen
Linien nicht reparieren . Warum auch das ? Das Wasser füllt die
Kanalisierung .

Der Tunnel der Orleans -Gesellfchaft ist überschwemmt, denn das
Wasser ist in die Kellerlöcher des Quais gedrungen und fließt auf
de» Geleisen. Auf der Strecke 3 der Metrobahn (Villiers —Eambetta )
fahren keine Züge mehr. Das Wasser ist in den Metrobahnhof an
der Place de Rome gedrungen . Die Telephonvcrwaltung entschul¬
digt sich bei 1977 Abonnenten , weil sie die Verbindung für ste nicht
» ehr Herstellen kann. Da und dort versagt das elektrische Licht. Meh¬
rer « Bäckereien find geschlossen, weil sie die gewohnten Mehlvorräte
auf dem Wasserwege nicht mehr erhalten .

So find all unsere Gewohnheiten gestört , meint der .Figaro ",
weil «» geregnet hat . Gestern sah man in gewissen Dörfern der
Bannmeile — so nahe bei uns — an den Fenstern Leute, die um
Brot baten . Wir suchen uns zu beruhigen und sagen, man wird an¬
kämpfen, die Hochwasser werden nicht über die Quaimauern treten ,
aber der Direktor des meteorologischen Zentralbureaus kündigt die
Fortsetzung des schlechten Wetters an und Herr Zaubert , der Meteoro -

log des Saint -Jayues -Turmes , gibt zu bedenken, daß das Steigen der
Seine im Jahre 1876 erst nach einem Monat seinen Höhepunkt er¬
reichte. In neun Tagen hat das Hochwasser diesmal aber einen
höheren Stand erreicht , als im Jahre 1876 .

Der Bantenminister Millerand sagte gestern abend nach seiner
Hfthtt auf der Seine Wenn das Wasser «och steigt, so können wir

mußte«, und alle diejenigen zu Hause blieben , die nicht unbedingt
auszugehen hatten oder die nicht zu den Unruhestiftern gehörten .
In vielen Teilen der Stadt verbarrikadierten die Leute die Türen
und Fenster ihrer Häuser. Am schlimmsten aber wurde die Auf¬
regung , als plötzlich englische Polizei in den Straßen erschien; man
hatte offenbar nicht genug Vertrauen auf die walisische Polizei , ein
Umstand, der natürlich den Walisern wenig gefiel . Am merk¬
würdigsten aber bleibt bei der ganzen Angelegenheit , daß die Un¬
ruhestifter nicht Gegner der Regierung waren , sondern ihre An¬
hänger , die Freunde des Schatzkanzlers, deren Schlachtruf die ganze
Zeit hindurch „Lloyd George, der Führer seines Volkes" war .

In Romford , dem größten Wahlkreise des Vereinigten König¬
reichs, haben die Liberalen einen Sieg daoon gettagen , aber einen
sehr bedenklichen , denn die Majorität , die derselbe Vertreter im
Jahre 1906 hatte , betrug 8855 Stimmen , während er jetzt nur wenig
über tausend Stimmen mehr als sein Gegner erhielt . Auf der
Wahlliste von Romford stehen 53 000 Wähler , von denen 44 405
ihre Stimmen abgaden , ein Zeichen , daß das Interesse an der
Wahl auch in diesem Kreise außergewöhnlich groß war .

Josef Ehamberlaiu , der, wie bereits gemeldet, in kurzer Zeit
nach dem Süden geht, fuhr gestern von seiner Villa Highbury aus
nach dem Wahllokal um dort feine Stimme für den konservative«
Kandidaten , nämlich seinen Sohn Austen abzugeben. Der ehemalige
Minister war von seiner Gemahlin begleitet , auf deren Arm gestützt
er von dem Wagen in das Wahllokal ging , auf der anderen Seite
stützte ein Diener den Patienten , der recht schwer zu gehen schien .
Es war ermattet worden, daß Mr . Chamberlain wie in früheren
Jahren auch dieses Mal kommen würde , um seine Stimme abzu-
geben, und es hatte sich daher eine große Menschenmenge vor der
Station versammelt, die den erkrankten Staatsmann mit lauten
Hurrarufen begrüßte. Mr . Chamberlain schien bei bester Laune
zu sein und lächelte den Leuten wiederholt zu.

• * *

— London, 26. Jan . (Tel .) Bis hente mittag waren
gewählt 243 llnionisten , 214 Liberale , 37 Arbeiterparteiler und
71 Nationalisten . Die llnionisten gewinnen 113, die Liberalen
15, die Arbeiterpartei 1 Sitz.

Badische Chronik .
* Sandhofen (A . Mannheim ) , 25. Jan . Mit großer Mehrheit ist

bei den Bürgerausschußwahle« die Liste der dritten Klasse der Sozial¬
demokraten gewählt worden. In der zweiten Klasse wählten von
261 Wahlberechtigten 217, während 1906 von 216 Wahlberechtigten
nur 95 Stimmen abgaben . Die Oppositionspartei , genannt die Rat
Hauspartei , hatte auch mit 92 Stimmen Mehrheit gewonnen . In der
ersten Klasse war nur eine Liste aufgestellt und auch gewählt . In
diesem Kampfe wurden auch Mitglieder des Eewerbevereins , die
früher nicht im Bürgerausschuß waren , gewählt .

— Bahlingen (A . Emmendingen) , 25 . Jan . Gestern abend 5 Uhr
lösten sich größere Erdmassen an einer steil abgestochenen, ca . 8 Meter
hohen Wand hinter dem Anwesen des Landwirts Mathias Schmidt
bei der Kirche , wodurch einSchweinestall zertrümmett und die darin
befindlichen beiden Schweine getötet wurden . Der alte Fall -Torbogen
bei der Kirche wird laut „Breisg . Ztg .

" durch die durch den erwähnten
Erdrutsch nötigen Abgrabungen sehr gefährdet . Es werden hoffentlich
von zuständiger Seite die nötigen Vorkehrungen getroffen werden ,
dieses uralte Baudenkmal unter allen Umständen zu erhalten .

e Vpm Oberland , 25 . Jan . Ein glänzendes Geschäft, bei welcher «
sich der Bürgermeister als Finanzgenie erwies hat die Gemeinde Hei-
nepstadt (A . MLllhcim) gemacht . Dieselbe hat vor einiger Zeit durch
die Initiative ihres rührigen Vorstandes das dem Universitätsfonds
Freiburg gehörige große Hofgut mit großem Grundbesitz für 115 000
Mark angekauft . Während das Gut parzelliert und jetzt noch 79 Mor -

großes Unglück zu beklagen haben : Die lleberschwemmung des Jn -
oaliden -Bahnhofes , den Einsturz des Jnvalidcnbahnhofes und des
dortigen Quais , die Ueberflutung ganzer Volksviertel . Aber wir
wollen hoffe « , das Wasser erreiche noch heute abend seinen Höhepunkt .
Für diesen Fall sind alle nötigen Sicherheitsmaßregeln getroffen .

Im übrigen sprach Paris feit gestern abend nur von der devor -
stchendett Sprengung der Alma - Brücke , als der unaus¬
weichlichen Folge der sich steigernden Flut . Bis gegen 2 Uhr morgens
trieb sich trotz Kälte und Regen eine gaffende Menge in der Gegend
der bedrohten Brücke (zwischen der Invaliden - und der Jena -Brücke)
herum in der Hoffnung, das seltene Schauspiel aus möglichst gefahr¬
loser Weite mitzuerleben . aber es geschah nichts. Knapp vor fünf
Uhr morgens weckte ein Donnerschlag viele Pariser aus dem Schlaft ,
und daraus machten viele eine Dynamitexplosion , die von der Alma -
Brücke hcrtnattern mußte. Der strömende Regen , der dann sogleich
heruntergoß , vermochte diese Meinung nicht zu ändern , und so wurde
überall in den Häusern, auf den Straßen und in den Omnibussen ,
die noch sahren, von der Sprengung der Brücke gesprochen. Man
mattete gespannt auf Extrablätter , aber es gab den ganzen Vormittag
keine, und als der „Jntransigeant " um die Mittagsstunden ein solches
heräusgab . war darin zu lesen , die Alma -Vrücke sei noch unversehrt ,
und man werde sie noch eine ganze Weile so lassen, da das Wasser
noch nicht die Höhe erreicht habe , welche die Operation nötig erschei¬
nen lasse . Gegen Abend lautet die Diagnose aber wieder anders .
Die Brücke ist durch das Hochwasser in ihrer Solidität bedroht , sie
bebt bei seinem beständigen Anprallr , und sie ttägt dazu bei . die
Wassermasscn zurückznwerfe «. unter denen die anderen Brücken bis
hinauf zu denTuilerien und den angrenzenden Straßen des Fav -
bourg-Saint -Germain zu leiden haben . Wenn diesem Aebelstande ge¬
steuert werden könnte, so würde, heißt es , das Niveau der Seine in
ihrem mittleren Laufe durch Patts etwas finken . Es fragt sich daher ,
ob die Almabrücke nicht geopfert werden sollte. Davon , die Pieiler
zu zerstören, an denen steinerne Soldaten aus dem Krimkriege Wache
stellen , ist nicht die Rede. Es würde sich nur darum handeln , die
Brückenbahn in der Mitte zu sprengen, damit das Wasser ft Abfluß
fände.

Seit heute Mittag ist das Beschrriten der Alma -Brücke ganz
untersagt . Der Quai -Eonti , der zwiicken dem Pont des Arts und dem

Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang .

ge« Ackerfeld nebst dem Hofe sich im Besitze der Gemeinde befinden ,
wurden für das übrige bereits verkaufte Gebiet wie von dott geschrie¬
ben wird , zirka 179 999 Mark erlöst. Es ist wohl als sicher anzuneh¬
men , daß die Gemeinde das Doppelte erlöst, was sie angelegt hat .
Ein solches „Geschäftchen" konnte auch der badischen Staatskasse nichts
schaden, das Finanzgenie des dortigen Bürgermeisters und der bür¬
gerlichen Kollegien verdient volle Hochachtung , die nur 550 Einwohner
zählende Gemeinde hat da äußerst glücklich spekuliett, ihr Beispiel reizt
zur Nachahmung.

A Konstanz, 23 . Jan . Der Kriegerbund hielt gestern abend eine
zahlreich besuchte Belfott - und Kaiserfeier ab . Der 1. Vorstand ,
Kamerad Privatter Jtta begrüßte die erschienenen Ehrengäste und
Kameraden und sprach über die Tage von Belfott . Der 2. Vorstand ,
Kamerad Stadtrat Rothschild hielt eine in allen Teilen glänzende
Festrede, worauf der Eauvorsitzende, Herr Bürgermeister Haulick in
schönen Worten das Hoch auf den Kaiser ausbrachte und Kamerad
Jtta zu einem Hoch auf den hohen Protettor den Eroßherzog auffor¬
derte , in welches die Versammelten begeistert einstimmten . — Die
hiesige Sanitätskolonue , die in diesem Jahre ihr 25jähriges Bestehe«
feiern kann , hielt letzte Woche ihre Generalversammlung ab . die zahl¬
reich besucht war . Aus dem Jahresbericht ist zu entnehmen , daß die
Koftnne aus 64 Mann besteht nämlich: 1 Koftnnenarzt , 1 Kolonnen¬
führer , 1 Stellvertreter , 3 Zugführer , 2 Stellvertreter . 4 Sektions¬
führer , 1 Eerätmeister , 1 Ehrenkamerad und 50 Sanitätsleuten . Es
wurden im verfftssenem Iaht » 10 theoretische , 8 prakttsche Uebnngen
und eine Prüfung abgehalten . — Dem soeben erschienenen Rechen¬
schaftsbericht des St . Bincentius -Vertt «» Konstanz ist zu entnehme «,
daß der Verein km Jahre 1909 2896 Mitglieder zählte (73 mehr al »
im vorigen Jahre ) . Die Einnahmen betrugen 16 881 JL 82 4 , die
Ausgaben 16 507 -kt 84 4 , so daß ein Rest von 373 M 98 4 bleibt .

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 26. Januar .

= Dom Hofe . Die Königin von Schwede « ist heute mittag 12.06
llhr hier eingetroffen . Der Aufenthalt der Königin wird sich auf
mehrere Wochen erfttecken. — Am 2. Februar findet btt den Groß -

herzoglichen Herrschaften der zweite Hofball dieses Winters statt .
iy . Der Arbeiter -DiskussftnsNnb lud auf gestern zu einem

Beethoven -Abend in den großen Museums-Saal ein . Herr Hofrat .
Professor Ordenftttn . verstand es, in feinem Vorttag „Beethovens
Leben und Werke" das Interesse der sehr zahlrttch Erschienenen zu
wecken und wachzuhalten. Er schilderte uns das von nur ft wenigen
lichten Momenten erhellte Leben Beethovens, die Leiden und Qua¬
len seines Innern , die Unmöglichkeit, seine Liebe zur Menschheit ,
der er so unendlich viele wertvolle Werke schenkte, erwidert zu be¬
kommen, in vortrefflichen Motten . Der als Mensch ft eigene und
selbständige Beethoven spricht auch als Komponist auf eine ganz
ttgene , durch und durch individuelle Weise zu uns . Bei ihm decken

sich Wille zur Macht und Wille zur Menschlichkett wie bei keinem
anderen Tonkünstler ; ein jedes seiner Werke wird beherrscht von
einem einheitlichen , nur in den Rahmen des bei der Arbeit vorge
schwebten Ganzen passenden Gedankens. Mit dem Wunsche, die Töne
des großen Meisters möchten uns wieder edlere, schönere Zeit
bringen , als wie wir sie in der gegenwärttgen, nur vom Willen
zur Macht beherrschten haben, schloß der Redner seine wohlgelunge¬
nen und mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Ausführungen . —
In dem an den Vortrag sich anschließcnden Konzert , veranstaltet
vom Erotzherzogl. Konservatorium der Musik unter gefälliger Mit
Wirkung des Herrn Konzertsängers August Rummel -Schott aus
Freiburg bekainen wir Werke Beethovens zu hören , di« in jener Zeit
geschrieben wurden, da der Komponist noch nicht ft getrübt war durch
sein , schon im 22 . Lebensjahre ttnsetzendes Ohrenleiden . Die Es -
dur -Sonate , op . 7, wurde von Fräulein Alice Krieger , einer noch
sehr jungen , aber , wie es scheint, hochbegabten Pianisttn , mit aus -

Pont - Reuf an der Münze und dem Jnstttut vorbeifühtt , ist gesperrt ,
die Laternenpfähle und die Bäume finken langsam ei«.

Die Keller des Hotel Dien stehen unter Wasser. Das ehemalige
Pricsterftminar Saint Sulpicr (neben der Kirche dieses Namens ) ,
das jetzt zur Vervollständigung des Luxembourg-Museums für die
Werke lebender Künstler eingerichtet werden soll , ist zur Verfügung
des Seinepräfekten zur Beherbergung von Obdachlosen gestellt worden .

Die französische Gesellschaft für Verwundete hat auf verschiedenen
Punkten von Patts und Umgebung Volksküchen mit Schlassäle « orga¬
nisiert , ft in Billancourt unterhalb Paris und in den Ortschaften
Berry und Eharenton am oberen Ende.

Die elektrische Beleuchtung ist im Palais Bourbon heute wirk¬
lich ausgegangcn , weil die Kraftmaschinen vom Wasser am Betriebe
verhindert werden . Der Sitzungssaal der Deputterten hat aber Gas¬
licht ; auf den Wandelgängen brennen altertümliche Oellampen .

Im heutigen Minifterrate war fast ausschließlich von den lleber -
schwemmungen und dem Unheil, das sie überall anrichten , die Rede .
Der Ministerpräsident nahm die Gelegenheit wahr , die Soldaten und
das Polizeipersonal aller Rangstufen wegen der Hingebnng und des
Mutes zu loben , die sie an den Tag legen, und teilte mit . der Minister
rat werde 6000 Franken an die Subskription des Preßsyndikates bei
nagen . Der Präsident der Republik hat 20 000 Franken gezeichnet,
das Bankhaus Rothschild 100 000 Franken , die Bank von Frankreich
50 000 . Es fragt sich jetzt nur , wie diese Summen in passender Weis «
verteilt werden sollen . Der frühere Präsident des Eemeinderater
ErSbauval . macht den Vorschlag , den Kredit für die zwei Balle , die
im Februar im Hotel de Bille stattfinden sollten , für die Wasserbeschä
digten zu verwenden , doch scheint er damit auf Widerstand zu stoßen ,
weil manche Mitglieder des kleinen Parlaments meinen , die Lieferan
ten für die geplanten Feste , die als Wähler eine Rolle ftielen , kämen
dabei zu kurz . * .* m

bd Paris , 26 . Jan . (Tel .) Die Lage hat sich in der letzte»
Nacht nach verschlimmett. Die Wasser -Verwaltung teilt mit ,
daß die lleberschwemmungvom Jahre 1802 um 25 Zentimeter
«bertroffen worden ist. Diese lleberschwemmung war die
größte , welche bisher in Frankreich zu verzeichnen gewesen ist .



Beite 2 AVendSlatt. Mittwoch den SS. Ja ««« ISIS. Nr . 4 sWavrfty - Presst

gezeichneter Technik und tiefem Verständnis für das überaus schöne,
den Titanen Beethoven verkündende Werk vorgetragen . In Herrn
August Ru « mel-Schott aus Freiburg lernten wir einen mit einer
ausgiebigen , weichen Stimme begabten Sänger kennen, der uns
. .Adelaide" recht schön zu Gehör zu bringen wußte . Leider hat seine
Vortragsart uns nicht an allen Stellen so ganz befriedigen können,
wie sein prächtiges Organ . Das E -dur -Trio , op. 1 , Nr . 2 , für Kla¬
vier , Violine und Biolinrello wurde von den Ausübenden , den
Damen Antonie Weder , Paula Zmle , und Jeanne Eohot recht
wacker gespielt. Die Damen zeigten alle eine sichere Technik und
konnten namentlich im 2. Satz mit ihrer musikalischen Auffassung
sehr befriedigen . Die übrigen Sätze litten wohl durch eine kleine
Aufregung . Sämtliche Mitwirkenden spendete die große Zuhörer¬
schaft anhaltenden und wohlverdienten Applaus .

«t * Der Kochlehraheud des hiesigen Begetarier -Bereins am vori¬
gen Mittwoch erfreute sich eines zahlreichen Besuches, namentlich von
Hausfrauen . Zuerst legte der Dereinsleiter . Herr Dr . Eelß , die Ziele
de» Vegetarismus und die Grundregeln der vegetarischen Diät dar .
worauf dann der Reformkoch Herr K . Mauterer eine vollständige vege,
torische Mahlzeit vor den Augen der Gäste bereitete . Am darauf¬
folgenden Freitag begann unter derselben Leitung der angekündigte
Kochkurs , an dem sich 2V Damen beteiligen , und der sich über zehn
Nachmittags (Dienstag und Freitag 4—6) erstrecken wird .

9 « uf N- Sfchuhe « Frühschoppen fuhren heute vormittag
11 Ahr sämtliche Füchse der hier bestehenden studentischen Corps . Die
Korona , die vom Hauptportal der Technischen Hochschule aus durch
einig» verkehrsreiche Straßen «ach dem Cafs Odeon „rollte "

, wurde
von eurer großen Schar Kruder begleitet und erregte überall Auf¬
sehen . Einige , di« auf dieser Rollschuhfahrt das für solche Zwecke
polizeilich verbotene Trottoir benützten, « erden durch einen Straf¬
zettel noch an diese Fahrt erinnert werden.

§ Diebstahl« und Betrügereien . Ein 28 Jahre alter lediger Kauf-
mann aus . Ludwigshafen . der hier in Stellung war , unterschlug 850
Mark , und ging flüchtig. — An einem Hause der Fasanenstraße wurden
am 22 . d. Mts . einem Taglöhner mittels Einsteigens 20 M gestohlen.
— An der Oststadt mietete sich ein angebl . Gärtner Kopp aus Speyer ,
unter Vorspiegelung ein und wußte seine Kost - und Logisgebertn so
lange hinzuhalte » , daß sie bis zu 180 Ji kreditierte . Als sie dann end¬
lich auf Zahlung drang , stellte er ihr einen Schuldschein aus und ver¬
schwand van hier . — Nachdem gestern ein Gelegenheitsarbeiter aus
Dillweitzenstein im Auftrag eines hiesigen Handelsmannes verschiede¬
nen Personen Waren zugestellt und 47 M Kundengelder eingenommen,
brannte er mit diesem Betrage durch .

Letzte Telegramme
der „Sadilchen Prelle ".

— Dresden, 26. Jan . Staatsminister Bitzthum von Eckstiidt
begibt sich am Z. Februar nach Berlin , um persönlich im Bundes¬
rat« den Antrag Sachsens auf Ablehnung des Entwurfs detr .
die Erhebung von Schiffahrtsabgabenzu vertreten.

— Ludwigshafen a . Rh ., 26. Januar . Die bayerische Abgesrd -
aetenkammer genehmigte einstimmig für Erweiterung des Hafens
und der llmschlagsanlagen in Ludwigshafen am Rhein als erste
Rate 410Ü 006 Mark . , ,— Keanes , 26. Jan Dem ..Matin " wird von hier gemeldet,
daß ein Stabsarzt , der mit dem Obersten feines Regiments Ronlet
einen Streit gehabt und fich geweigert hatte , dem Obersten die Hand
zu reichen, non diesem geohrseigt worden sei. Der Stabsarzt lehnte

: ein Duell ab und erstattete Strasanzeige gegen den Obersten, der
vor ein Kriegsgericht gestellt werden wird .

=* Petersburg . 26 . Jan. Der Mörder des Obersten Karpow.
Woskresienski alias Petrow , wurde heute früh hingerichtet .

— Reu Buchara, 26 . Jan . Im Laufe des gestrigen Tages kam
es hier wieder zu einige« Morden . Eine Erregung gegen den Emir
ist nicht bemerkbar. Gegen die in Buchara lebenden Russen verhalten
sich die Snnitrn und Schiiten « ahlwollend , doch verlassen viele unter
russischer Herrschaft lebende Bewohner die Stadt . Auch Kontor « und
Banken schaffen Geld uud Wertpapiere fort . Wenn die Ordnung nicht
bald hergestellt ist. werden russische rrappen die Stadt besetzen.

1*1 Washington. 26. Jan . Die Amerikaner haben 23 japa¬
nisch « Fischer verhaftet, die in der Nähe der Insel Hawaii , wo
der Fischfang untersagt ist, ihrem Beruf nachgingen . Die
-amerikanische Regierung weigert sich, die Verhafteten frei zu
geben, wogegen die japanische Regierung energischen Protest
eingelegt hat.

M Rewyork , 26. Jan . General Estradas hat den Präsiden-
tsn Nicaraguas . Madriz, in einstündigem Gefecht geschlagen.
Die Verluste waren auf beiden Seiten sehr groß.

Deutfcher Reichstag.
= 3 Berlin , 26 . Jan . Vizepräsident Spahn eröffnet 1% Ahr

die Sitzung . Am Bundesratstische : Staatssekretär Dernburg . In
der Hofloge hat der Kronprinz Platz genommen. Der Rach »
tragaetat für Peutsch - Südweftafrika wird weiter
beraten .

Abg. Ahrend (Rp.) : Wir begrüßen die Vorlage mit Genug¬
tuung, desgleichen auch die Aufnahme, welche sie gefunden hat. Cs

ist vollkommen zuzugeben, daß manches nicht so ist, wie es fein
sollte. Zur Einschränkung des Spekulantentums in Deutsch -Süd -
westafrika werden wir gerne die Hand bieten .

Akt dem Ankauf der Otavibahn haben wir ein augezeichnetes
Geschäft gemacht. Der Staatssekretär hat mit Recht darauf hinge¬
wiesen, daß für die wirtschaftliche Entwicklung Südwestasrikas die
Farmerwirtschaft wichtiger sei als der Diamantenbau . In Paris ,
wie in Amerika herrscht die Meinung , daß die deutschen Diamanten
die besten der Welt sind . Daher ist zu erwarten , daß lange große Ein¬
nahmen aus dem Abban erzielt werden zugunsten der Entwicklung des
Bahnnetzes und des Gedeihens der Kolonie selbst . (Bravos . Die
Rechtsverhältnisse ln der Kolonie sind schwierig. Daher ist die dortige
Erregung wohl erklärlich, wenn auch bedauerlich . (Beifall rechts.)

Es sprechen noch Abg . Storz (südd . Bolkep .) . Staatssekretär Dern¬
burg , die Abgg. Lattmann (wirtsch. Bgg .) , Erzberger (Ztr .) u . a .,
worauf der Nachtragsetat für das deutsch -füdwestafrikanifche Schutz¬
gebiet angenommen wird . Der zweite Rachtragsetat zum Reichshaus¬
haltsetat für 1909 wird ohne Debatte bewilligt .

• • •
----- Berlin . 26 . Jan . Die Kommission des Reichstags für

den Deutfch-portugiesischen Handelsvertrag hat den Handels¬
vertrag mit 13 gegen 13 Stimmen abgelehnt. Bei der Abstim¬
mung stimmten die Konservativen, Freisinnigen und Sozial¬
demokraten geschloffen für den Vertrag, dagegen die National¬
liberalen , die sich jedoch ihre Stellung im Plenum Vorbehalten
hatten, fast sämtliche Zentrumsmitglieder, der Pole und ein
Teil der Reichspartei.

Zur Eröffnung der französischen Kunstausstellung.
— Berlin , 26 . Jan . Das gestern abend in der französischen Bot¬

schaft aus Anlaß der Eröffnung der französischen Kunstausstellung
stattgefundens Souper , an dem außer dem Kaiserpaar und dem Krön ,
prinzenpaar die höchsten Würdenträger und zahlreiche Vertreter der
Künste und Wissenschaftenteilnahmen , verlief in außerordentlich ha"
montscher und stimmungsvoller Weise Die Arcrngements lagen dabet
in Händen des Hotel Bristol , ebenso wurde o ' e B-d ' -nung von d '.ejem
Hotel gestellt. Als der Kronprinz und oie K onp»i«ze !k>n bei der
Abfahrt von der französischen Botschaft in ihrem Automobil Platz ge¬
nommen hatten , stellte sich heraus , daß der Motor nicht funktionierte .
Die hohen Herrschaften mußten daher ein andere« Antomobil zur
Heimfahrt benützen. _

Die Eröffnung der Braunschweigischen Lande- «
Versammlung .

e= Braunschweig, 26 . Jan . Die Braunschweigische Landesver .
fammlung wurde heute mittag vom Staatsminister im Aufträge des
Herzog-Regenten mit einer Thronrede eröffnet . Dieselbe gedenkt er¬
neut die Vermählung des Herzogs und erwähnt dessen Reife ins Aus¬
land , die er sich vor der Annahme der Wahl zum Regenten vorbehielt .

Die Thronrede empfiehlt sodann den Etat «nd die unaufschieb¬
baren Vorlage « , wie die Aenderung der Gehaltsordnung der Staats¬
beamten , die Regelung der Einkünfte der Eemeindefchullehrer ufw .
zum Abschluß zu bringen und sich bis zum kommenden Herbst zu ver¬
tagen. Inzwischen werde der Herzogregent zurückgekehrt sein .

Für die Erledigung der Regierungsgeschäft « während der Abwe¬
senheit des Regenten seien der Bersaffung entsprechende Anordnungen
getroffen . Der Etat ergebe die Möglichkeit der Deckung der im all¬
gemein mäßig gestiegenen Ausgabe « und der erhöhte« Leistungen an
das Reich . Ungedeckt bleiben dagegen die infolge der Gehaltsordnung
der Staatsbeamten erwachsendenMehrausgaben . Es wird daher eine
Erhöhung der direkte« Steuer vorgeschlage«

Vom Balkan .
Jf .E . Belgrad. 26 . Jan . (Privattel .) Das radikale Organ

„Odjek" erfährt , daß das Belgrader Offizierkorps einstimmig
beschlossen hat, den König zu ersuchen , den Prinzen Georg in
Belgrad zu belassen. Die Situation ist dadurch verschärft. Das
hinter dem Prinzen stehende Belgrader Offizierkorps soll, wie
von der radikalen Presse behauptet wird, schon seit längerer
Zeit beabsichtigen, in Serbien eine ähnliche Bewegung wie in
Griechenland zu inszenieren .

lick Wien. 26. Jan . In dem montenegrinischen Orte Ceklin
kam man großen Waffen- und Munitions -Diebstählen auf die
Spur . Die Täter konnten bisher nicht ermittelt werden . Zahl¬
reiche Verhaftungen wurden vorgenommen. In Cettinje herrscht
grotze Aufregung, da eine neue Verschwörung befürchtet wird.
Ceklin galt bisher als ein der Dynastie treues Dorf. Die Ver¬
hafteten leugnen jede Schuld .

Der Kampf gegen die Trusts .
bcl. Rewyork, 26 . Jan . In Chicago ist jetzt eine große Jury

gebildet worden , von der, wie schon kurz telegraphisch mitgeteilt ,
verlautet , der Prozeß gegen den Fleisch-Trust geführt werden soll.
Richter Leandis , der im vorigen Jahre die Standard Oil Company ;n
einer Geldstrafe von 29 Millionen Dollar verurteilte , wird nen
Borfitz führen . Auch gegen die anderen großen Trusts soll nach einer
halbamtlichen Mitteilung aus dem Weißen Haufe auf gerichtlichem

Die kritischste Periode wird die von Mittwoch auf Donnerstag
werden . Diesen Morgen ist die Lage besonders ernst in Percy,
wo die Waren-Depot » völlig unter Wasser stehen und ein¬
zustürzen drohen. Auf dem Quaq von Passq steht das Wasser
immer noch . Angesichts dieser Lage verbleibt im Ministerium
de» Innern einpermanenter Wachdienst, desgleichen in der
Polizeipräfektur, um bei der äußersten Gefahr die notwendigen
Maßnahmen zu treffen . Die Telegramme, welche in letzter
Stunde im Ministerium des Innern eingetroffen sind , geben
ein Steigen der Seine um 16 Zentimeter und der Marne in
Chalons um 18 Zentimeter an .

--- Paris , 26 . Jan . ( 2 Uhr nachts .) Aus der Provinz
laufen immer mehr Hiobsposten ein . In Macon hat die Be¬
völkerung die Häuser geräumt . In Verdun sind 11 Häuser ern-
gestürzt. In Meau sind mehrere Straßen und die Husaren -
kaserne überschwemmt. Im Norden von Pas -des -Calais ist
jeder Verkehr unterbrochen. In Souvigni -sur -Orge steigt das
Wasser immer noch . Handel und Wandel stockt . In Conflans
sind 14 Häuser ringestürzt . In Charenton hält das Steigen der
Marne an . 4888 Einwohner müssen noch die Häuser räumen.

* * •
Weitere Unwetter Nachrichten .

— Hinterzarten (A Neustadl ) , 25. Jan . Endlich ist der lang¬
ersehnte Schnee eingetroffen und gleich in Hülle und Fülle ; fast einen
Meter tief bedeckt er den Boden . Durch den seit zwei Tagen herrschen¬
den Sturm wurden große Massen zusammengeweht, so daß im Eisen¬
bahnverkehr bereits bedeutende Störungen verursacht wurden . Diens¬
tag früh blieb bei Döggingen ein Eüterzug im Schnee stecken . So kam
es. daß der erste Zug von Donaueschingen her weit über eine Stunde
Verspätung erhielt . Selbst mit Schneeschuhen ist es schwer, auf un¬
gebahnten Wegen fortzukommen.

— Badenweiler , 26 . Jan . Der ungeheuere Schneesturm hat gestern
an der Blauenstraße 17 Tannen zu Boden gerissen. Die durch den
Schneefall vom Freitag auf Samstag zerstörten Fernsprechleitungen
nach dem Hochblauen, Friedrichsheim und Luisenheim , die gestern
m * heut « wieder instand gesetzt worden sind , wurden durch die stürzen¬

den Tannen von neuem zerstört . Auf dem Blauen und auf der
Sirnitz hat es heute den ganzen Tag tüchtig geschneit , während bei
uns Tauwetter eingetreten ist.

bd Wien, 26 . Jan . (Tel .) Nach Meldungen aus der
Provinz hat der gestrige kolossale Schneefall vielfach den Bahn¬
verkehr gehemmt . In den Alpenländern sind die Ansiedelungen
durch Lawinenstürzefortdauernd gefährdet . Der Wien—Nizzaer
Expreßzug erlitt , wie aus Wienerneustadt gemeldet wird, eine
5 ständige Verspätung, da er im Schnee stecken blieb. Heute hat
der Schneefall nachgelassen.

bd London, 26. Jan . Auf der Nordsee herrscht schwerer
Sturm. Das Unwetter ist so stark , daß der Schiffsverkehr im
Kanal unterbrochen ist. Ueber 200 Passagiere warten in Dover
auf Gelegenheit zur Ueberfahrt . Die Torpedoflottille mußte
im Hafen von Sheerneß Schutz suchen . Auf hoher wurde ein
Dampfer gesichtet, der Not-Raketen und andere Not-Signale
abgab . Der Dampfer „Lufitania" der Cunard Linie konnte
bei Fishguar weder Post noch Passagiere landen.

hd Petersburg, 26 . Jan . (Tel.) Hier herrscht furcht¬
bare Kälte, sodaß Wölfe und Wild von Hunger getrieben in die
Vorort« und selbst bis in die Straße« von Petersburg sich wagt.Die erschöpften Tiere werden von den Bewohnern tot geschlagen.
In den Straßen der Stadt stehen überall Koksöfen , an denen
sich die Passanten die erstarrten Glieder erwärmen.

bd Washington, 26. Jan . (Tel.) Ein Unwetter brach
gestern nachmittag über dem Hafen aus und zerftötte einen Teil
der Quais . Der Schaden , der voransfichtlich sehr bedeutend ist.
ist zurzeit noch nicht zu übersehen. Die im Hafen befindlichen
Schiffe sind gefährdet . Den Dampfern ist es nicht möglich, aus¬
zulaufen. Der Sturm hält mit großer Stärke an.

Vermischtes.
- - Viernheim (Hessen) , 25 . Jan . Der 17j«hrige Sohn der Witwe

Jäger in Viernheim spielt» gestern mit einem Revolver so unvorsichtig,daß ein Schuß losging vnd der junge Mann , von einer Kugel getrof¬fen . tot zusammenbrach

Wege vorgegangen werden . Vor allem habe dt« Regierung d;yStahl -Trust im Auge. Die American Föderation of Laborur h^
wie gemeldet wird , der Regierung ihr Material gegen die
Company zur verflgung gestellt, und das Justiz -Departement hgdaraus die Ueberzengung gewonnen , daß der Stahl -Trust sich
fetzes-Berletzungr« in großem Maßstab « habe zu Schulden komyM
fatff *** STftrtAott Sac X*<t _ _ T

Standard
Oil Company und de» Tabak -Trusts ausfällt . Nur wenn diese Enu>
scheidung sich auf den Standpunkt der Regierung stellt, wird sie ihr
Vorgehen gegen den Stahl -Trust durchführen

Weiteren Text siehe Seite 4. 7 und 9.

Wetterbericht des Zenttalbnr . für Meteorologie ». - qdrogu
vom 26. Januar 1910 .

An Tiefe wenig abnehmend ist die Depression, die gestern über de»Niederlanden gelegen war , bis zur Elbmündung weiter gezogen uni,
zugleich hat sie sich weit nach Osten hin ausgebreitet ; in weite,Umkreis verursacht sie Schneefälle. Die Mo ?gentemperaturen lagetzin Deutschland meist unter dem Gefrierpunkt : strenger Frost ist in
Schottland eingetreten . Das Hochdruckgebiet über Nordosteuropa hat
abgenommen . Teilminima sind über Westfrankreich und der nörd ,
lichen Adria zu erkennen; im Westen von Irland ist eine neue Depres .
fion erschienen . Die Hauptdepression scheint nur ganz langsam abzu¬
ziehen ; es ist deshalb veränderliches Wetter mit reitweisen Schnee«
fällen und wenig veränderten Temperaturverhältniffen zu erwarten.

Wittern » ,isurot ». an n n nrn Oft lli' rinmtloq 2 tu nun Mnnenuji

Januar
Oarom. Ltzer«.

«
LSsot .
Keucht» iroAchttgleu

w I-roz.
25. Nachts 926 U. 727 .1 1.1 4.4 89 WSW
26. Mrgs. 7“ U. 731 . 3 0.1 3.1 66 SW
26 . Mitt. 2“ U. 730.1 1.8 5.1 98 »

Qunme .

Schn«
bedeckt

Höchste Temperatur am 25. Januar 4.9 ; niedrigste in de,
darauffolgenden Nacht —0. 4.

Nieder» hlagSinenge am 26. Januar 7" früh 1,6 mm.
Ä'elieruachrtchleu aus sem 5ui »en vom 26 . Januar iruh :

Lugano heiter 2 . Biarritz bedeckt 11 , Nizza wolkig 1 . Lrie hall
bedeckt 2 , Florenz halbbedrckt 1 . Rom bedeckt 5 ", Brindisi wolkig 8 "

Schiffsuachrichten de- Norddeutsche» Lloyd.
5 Bremen , 26 . Jan . Angekommen: am 24 . Jan . : „Pr . Alice'

1 llhr nachm , in Genua , „Goeben" 4 Uhr nachm , in Genua , „Bonn '
S llhr nachm , in Cantos , „Pr . Sigismund " 6 llhr vorm , in Sydney
„Lothringen " 7 llhr vorm , in Colombo, .Friedrich der Große" 1 Uh?
vorm , in Aden ; am 25 . Jan . : „Schwaben" 6 llhr vorm , in Fremantle
„Prinz Ludwig" 2 Uhr nachm, in Bremerhaven . Passiert am 25. Jan /
,Roon " 11 Uhr vorm . Lizard . Abgegangen : am 24 . Jan . : „Kaise,
Wilhelm II .

" 1 llhr nachm , von Rewyork, „Crefeld" 4 llhr nachm
von Lissabon. „Bremen " 12 Uhr vorm , von Colombo ; am 25 . Jan
„Kaiser Wilhelm der Große" 2 Uhr nachm, von Bremerhaven .

RoseggersamminngsürdasDentschtuminvesterreich
Bei der Filiale der Badischen Bank sind eingegaugen :
a) Zum Baustein der badischen Abiturienten , in bar :Abiturientinnen 1909 des Mädchengymnasiums 21 M, die Einjährig -

:!er1
Berechtigten 1909 in Donaueschingen 40 M.

b ) Zum allgemeinen badischen Baustein : Zahnarzt W.
5 Jl , zum Kaisertag in reichstreuer Gesinnung von Prof .
5 Jtt , Prof . Dr . Längin 5 Jü.

Wir bitten um Mithilfe zur Erhaltung der Vor
Posten des Reichs .

Verein für das Deutschtum im Ausland (Schulverein ) .

Kür finiter und Kino .
Mütter , die ihre Kinder selbst nähren , sollten zur Stärkung unl

Kräftigung Scotts Emulsion nehmen, deren Einfluß auf Beschaffen
heit und Menge der Muttermilch unverkennbar ist ; denn man b«
merkt bald , wie die Säuglinge gedeihen und munter werden . Selbst
ein empfindlicher Gaumen wird ohne Mühe Scotts Emulsion ein-
nehmen, die auch von einem schwachen Magen leicht verdaut wirk
und nicht aufstößt.

Scans Emulsion wird von uni nuSschltoftlich lm grpjon »erkauft, »nd zwar nie I«>ia* Gewich ober Maß, sonder« nur in versiegelten Originalflaschen in Karten mit nrfeus
Schntzmarie lMscher mit dem Dorsch) . Scott A « owne. @. m. d. H„ Kranyort a. M.Lestandleile ! Feinster Medizinal -Levertrau 150,0, prim» Glyzerin 50,0, imterpdeSptzenaisaurer Kalk «,z, nnlerphoSphorigsanres Natron 2,0, puly . Tragant »,0, feinjier arav (Summpuls. ftO -destill. Wasser 129,0 Alkohol l ! ,o. Hierzu aromatische kmnlfto « i, »im >-Mandel - und Ganltberiaöl je 2 Tropfen. "

rwtf,

TLTLßk. ie SiietSe
1 . Ranges . Zentralste , ruhige Siidlage mit ©arten . Wasser,
heizung, Appartements mit Privat-Bad. Allerneueste sanitäre
Einrichtung. Besitzer : Morlock & Schnetzer .

i hd London, 26 . Jan . Die Kaffe des in Devonport garnisonürenden Lemster Regiments ist um 70« Pfund (ca. 14 000 <M. ) heraufworden . Der Kaffenfchrank war mit einem in der Offiziersmesse au
bewahrten Schlüssel geöffnet worden . Es ist noch nicht aufgeklärwie der Diebstahl in der Tag und Nacht bewachten Kasse vorgenommewerden konnte.

hl Rewyork, 26. Jan . (Tel . ) Der Expreßzug Chicago-
Rewyork entglerste gestern morgen in der Nähe von Lohwsvillim Staate Newyork und wurde zumteil zertrümmert . Zwi
Personen wurden getötet.

bd Rewyork 26. Jan . (Tel .) Die Blusen-Näherinnen . die zu»
Zweck der Ausbesserung ihrer schlechten Lage streiken , haben gesterdurch die Begründung einer eigenen Blusen -Fabrik in Brenton i ,Staate Newaork einen kräftigen Schritt vorwärts getan . Frau Belmont und tftaulein Morgan , die Tochter des bekannten Millionär :
sind in Gemeinschaft mit einer großen Zahl Damen der reichen Ne«yorker- Eesellschaft , die den Streik bisher finanziell auf das tatkrä
ttgste unterstützten, Mitglieder der neuen Fabrik geworden , die fi<
Ban3 auf den Boden der llnion stellt. Das Stammkapital bestebt oü
10 000 Dollar . Außerdem werden Ein -Dollar -Aktien im Eefamtberravon 60 000 Dollar an die Mitglieder der Union ausgegeben

Vom Wintersport.
m £ Driberg , 26 . Jan . Endlich ist der Winter , der langersehnte , nvRtacht eingezogen. Aus dem Zeichen des Regenschirms befreit , steh«wir nun unter dem Zeichen des gewichtigen Schneepflugs , der allmo :
gentlich feine breiten Bahnen in den tiefen Schnee zieht . Der Ski- unRodelklub entfaltet nun feine eifrigste Tätigkeit . Der öfters vei
fchobene Skikurs wird nun vom 27 .—30 . ds . M . unter kundigcrLeitun
abgehalten . Anmeldungen hiezu müssen sofort erfolgen . Am 27 . Jenuar nachmittags ist zu dem Schüler -Wettrodeln . am ,6. Februp(Fastnachtssonntag ) Kostümierter Rodelkorso, am Fastnächtsmonta
Ekiwettkauf und Sprunglauf am neuerbauten Sprunghügel . Die elel
irische Aufzugsbahn zur Hofwandrodelbahn und zum Sprunghügekonnte heute dem Betrieb ^ übergeben werden . Endlich wird auch di
„IWA "

, die »Internationale Wintersportausstellung " zu ihrer
Recht kommen . Der Besuch derselben ist sehr lohnend und kann jedermann empfohlen werde«.
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eisse
Trotz der enormen Preissteigerung in Leinen- u . Baum-

wollwaren werden die zum Verkauf gelangenden Waren

Damen - Wäschc
Weisse Damen-Hemden v"

;!
'S“r ,3 .50 , 1 . 75 , l,LO

Weisse Bamen-Hemden Ac '“l oh “' ”
F ^ ton 1 ICC

3 .75 , 1 .95 I . 7U
ReformfagOD
mit T' tio. erei O
4.35 , » .50 , L . t <1

mit Feston

Weisse Bamen-Hemden
Weisse Beinkleider 1.25
Weisse Beinkleider ““ s“ "i. >.» 1.35
Weisse Beinkleider 2 -
Weisse Nachtjacken *“• 110
Weisse Nachtjacken8“ °tä ;

s
5i.»r , 2.50

Weisse Nachthemden " 3 .25
Weisse AnstandsrOcke Pk!“ 1ä °E 1.45
Weisse Stickereiröcke 8.50 «. 2 .25
Weisse Bntertaillen -

in allen Grössen und grösster Auswahl 4 « 3U bis Ou Pfe-

Garnituren ’%£££ «.>«. 4.75

BetlwiscliB
Kopfkissen Cretonne gebogt 95 kkg.
K0pfklSS6n gebogt mit Einsatz 3.35 , 1 .95
KOpfklSSen mit Einsatz 3.10, 1.75, 1,35
KOpfklSSen festonierfc 3.50, 1.95, 1,25
Kopfkissen mit sticken 3.75 » 3^t5, 1,95
Kopfkissen wit '

eiugesstzteu Spitzeieckes 4.—, 2 .95
Kopfkissen mSjiÄumen 4.75,4.50, 4 .“

Rinder- Wäsche
Mädchen-Hemden , Beinkleider

. und Nachthemden
Baby -Ausstattungen

m billigsten Preisen.

Elsässer Wäschestoffe
HemdentUChe stirkfädig Meter 45, 38, 35 Pfg.
HemdentUChe mittelfädig Meter 68, 56 , 45 Pfg.
HemdentUChe feinfädig Meter 78 , 65, 52 Pfg.
MaCCOtUChe Meter 95, 85, 68 Pfg.

Hegligd - Stoffe
CrOlSe geranht Meter 65, 48, 38 Pfg.
CrOlSe geranht, pr. Qnal. Meter 95 , 85, 75 Pfg.
Pinne geranht Meter 55 , 48, 38 Pfg.
PiqOe geranht, pr . Qual. Meter 95, 78, 65 Pfg.

Bettdamaste
Weisse Bettdamaste 180 75
Weisse Bettdamaste Si

1.35
Bettdaniaste farbig Meter > .»5,1,50
Halbleinen 82 Meter 1.10, 95, 62 ?fg
Halbleinen 150/100 Meter 1.85 , 1.50, 1,10

Bedeutend unter Preis !

Elsässer Haustuch
mittel und starkfädig , Coupons von 15 Meter

5 .25 , 6 .50 , 7 .50

Schlaf- und Bettdecken
fiaumw. Jacpard'Schlafdecke , 7K

4.35 , 3 .50 , C . i J

Wollene Jacquard-Schlafdecken . n.
Weisse Waffelhettdecken2.50
Weisse Piquöhettdecken3 .75
Steppdecken , ,, .ue. Färb.. i,.so. 5 .25

WHhrend der weissen Woche
werden sämtlicheWaren aus
den übrigen Abteilungen

zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen

verkauft.

Tisch-Wäsche,
— . 110X135 130X185 18SX165
Drell-Tischtucher sTiSäTSärsTSs

% dm . 2 .10
110X120 110X150
UO 1.95

Servietten
Jacquard-Tischtücher
Servietten 2.10Dtad .
„ . . . . . 115X150 130X130
Damast-Ttschtncher tz * » SO

X Om« . 3 . 00Servietten ^
Reinleinene Drell-Tischtücher

liä/iso 2 .50 iao/160 3,25
ServiettenM., mm dm . 3 .90
HandtüchBP,
Dretlhandtücher mm — ***

% », 2.25
Breilhandtücher2 .70
Gerstenkornhandtücher 2.10
Gerstenkernhandtücher £££ ./£* . 2 .50
Gerstenkornhandtücher Svm 3.90

HiSCiltOcilEP , gesüumt
Gerstenkorn ***, w M 1.20
Gerstenkorn ,, w

'^ * »« . 1.8#
Halbleinen . f ',. dm. 2.70
Reinleinen ;

Buttstoffe
Federleinen 8t ® Meter i.»», 85p%.
l ? Qflarloim > l! BBr o«bt . Farben u . federndieht | IC" Clibl lClUBIl 130 cm breit, Meter 3 .35 , ] .» 5 , 1 . 4D

Matratzendrelle «. 1.35
Bettfedern 2.50

Hnndtuchstoffe
Drellhandtücher 32p„
Gerstenkernhandtücher «̂ ». 30 ^
Brellhandtücher ... m. -*i , , «, 38 ?^.
Bamasthandtücher.*, «.w 38

FrottierwäschB
, , . . .. . 4190 46/100 50/100
Handtücher 50 ?%■ i.~ iTi5

100/100 100/130 125/140 135/186
Badetücher 95 p*. 1.50,2.25 9.75 &50

60/95 65/100
Badevorlagen iw » « 75^8 ^5

ährend der
eissen
oche

doppelteauf alle Waren

trotz der herab-

gesetaten Preise RäDättlQSrkCD

oder
Prozent

Rabatt .
1491

Schneider
Inh . H . Kahl Kaiserstrasse 181 , Ecke Herrenstrasse .

I



& ette 4 Ladtflye Kresse .

Personalnachrrchten
ans Sem Bereiche des li . Armeekorps .

. . Der König von Preu gen hat den nachbenannten Offizieren ufw.VK 0rIöUÄniy <Ä *->T*r**«*»~ — ^ c-tr.*. .. ..

Michrlmann ; des Ritterkreuzes 1 . Klasse des Großh .-epischen Verdienstordens Philipps des Großmütigen dem Rittm .rhrn . v . S- aSnltz im 1 . .Bad . Lcib-Drag . Regt . Är . 20 , kommandiertir ^ >e«stre,ft :« g bei Sr . Großh . Hoheit dem Prinzen MaximilianOnr

mmrdeur bei 5. Bad . Juf .-Regts . Nr . 113 ; des Ritterkreuzes zweiter

Z riT ' r™ a-/ciictt . tvtujio ^zviOpu -^ roeirv
5?m J&ttt -’XKaioT Frhrn . Riuck v . Baldcnstein , Kommandanten von

Kegler im Genecalstabe des 14. Armeekorps ; der chilenischen Ver-dienttmcdallle rn Silber dem Hauptm . v . Kupsch im Grotzh . Mecklenb -Jager -Bat . Rr . 14.

Krnennungen , Mersehungen , Zuruöesetzungen etc.
der etatmäßigen Beamten der « ehaltslaffeu H bi» K, sowie* tntuau »aen , Versetzungen re. von « tchtetalmäßige « Beamten .
Wu§ dem Bereiche des Großh . Mmrsterrmns der Justiz , des

Kultus und Unterrichts.
Ernannt :

Schutzmann Heinrich Kirrftetter bei Großh . Bezirksamt Mann¬
heim zum Kanzleidiener bei der Staatsanwaltschaft Mannheim .

Zugrwlejen:
Aktnar Karl Diehm beim Grotzh . Amtsgericht Staufen dem No¬

tariat Erichen.
j Me Beamteneigenschaft verliehen:

der Hilfsaufseherin Antonie Suhm bei der Weiberstrasanstalt
Bruchsal unter Ernennung zur nichtetatmäßkgen Aufseherin , dem
Diener am hygienischen Institut der Universität Heidelberg Joseph
Eraf.

Beurlaubt :
Aktuar Heinrich Huber beim Notariat Erießen zwecks Ueb.gr*

tritts in den Gemeindedienst.
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .

! Zugeteilt :
Revifionsgehilfe Willy Herold in Bühl dem Bezirksamt Ober -

kirch, Revifionsgehilfe Joseph Ruf in Neustadt dem Bezirksamt
Echopfheim.

versetzt:
Schutzmann Philipp Fien von Mannheim nach Heidelberg .

Entlassen:
Schutzmann Franz Hilbel in Mannheim (auf Ansuchen ) , Schutz¬

mann Wilhelm Schröder in Mannheim .
— Grotzh. Verwaltungshof . —

Me Beamteneigenschaft verliehen:
dem Wärter : Leonhard Fischer bei der Heil- und Pflegeanstalt

Jllenau ;
den Wärterinnen : Marie Grober und Emilie Walser bei der

Heil - und Pflegeanstalt bei Emmendingen , Veronika Heil und Frida
Kreis bei der Heil - und Pslegeanstalt bei Wiesloch.

Personalnachrichten auS dem Bereichs des Schulwesens .
versetzt:

Vlllgaier, Else, Hilfsl . in Seelbach. als Unterlehr , nach Zeutern .
Blümmel , Marie , Hilfsl . in Freiburg , wird Unterlehrerin daselbst.
DnttenhSser , Rudolf . Hilfsl . in Freiburg , wird Unterlehrer daselbst.

Gammer , Hilda , als Unterlehrerin nach Sundheim . A . Kehl .
Jlg , Margarete , Hilfst . , von Breiten nach Laudenbach, A Weinheim .Korb , Klara , Echulkand. , als Unter ! , nach Dingelsdorf , Ä . Konstanz.Laier , Anton , Unter ! . , von Wiesloch nach Mückenloch , A . Heidelberg .
Metzger, Erwin , Unter ! ., von Karlsruhe nach Königsbach . A . Durlach .Nowak, Marie , Schulkand., als Hilfslehr , nach Frciburg .
Roth , Marie , Unter ! ., von Zeutern nach Liptingen , A . Stockach .
Taylor , Friedrich , als Hilfslehrer nach Waldkirch.
Thienhaus , Margarete , Schulkand., als Hilfsl . nach Denzlingen
Vogel, Marie , Schulkand. , als Hilfsl . nach Freiburg .
Weidner , Marie , Hilfsl . in Elgersweier , wird Unter ! , daselbst.
Würzner , Rosa, Schulkandidatin , als Unter ! , nach Wiesloch .

Aus dem Schuldienst tritt aus :
Heirich, Mathilde , llnterlehrerin in Schopfheim.

Personalnachrichten
aus dem Lber -Postdirektionsbezirk Karlsrnhe .

Angenommen : zur Telegraphengehilfin : Marie Kleinkopf in
Breiten

Etatmäßig angeftellt : die Telegraphengehilfinnen : Fanny För¬derer in Baden -Baden , Karoline Schuhmacher in Mannheim : die
Postgehilfin : Jda Dillmann in Karlsruhe .

Ernannt : zu Postassistenten : die Postgehilfen Peter Eutfleisch in
Walldorf , Peter Höfer in Ladenburg Karl Lerch in Oos , Gustav
Spahn in Seckach.

Versetzt : die Postassistenten ' Wilhelm Finck von Mannheim nach
Weinheim , Leo Fischer von Sennfeld nach Pforzheim , Paul Fraaß
von Baden -Baden nach Karlsruhe , Otto Grün von Appenweier nach
Mannheim , Otto Häußner von Heidelberg nach Mannheim . Gustav
Herion von Lichtenau nach Karlsruhe , Heinrich Kern von Mannheim
nach Rheinau , Bertold Köhl von Gaggenau nach Pforzheim , Karl
Kuhn von Neufreistett nach Karlsruhe , Philipp Lenz von Kork nach
Karlsruhe , Joseph Loes von Ladenburg nach Mannheim , Peter Los¬
mann von Mannheim nach Karlsruhe , Wilhelm Reinmuth
von Sandhofen nach Karlsruhe , Joseph Roos von Neckar¬
gemünd nach Karlsruhe , Karl Scheuermann von Eaggenau
nach Karlsruhe , Jakob Waller van Malsch (A . Ettlingen ) nach
Karlsruhe , Heinrich Weißenberger von Pforzheim nach Karlsruhe ,
Reinhold Zörrer von Erünsfeld nach Karlsruhe . Leo Zorn von Frie¬
drichsfeld nach Karlsruhe : der Telegraphenasststent Friedrich Haber -
kern von Heidelberg nach Mannheim .

Personalveränderungen
im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz .

Ernannt find zu Postverwaltern die Oberpostasfistenten : Bau¬
mann aus Emmendingen in Wolfach, Schätzle aus Ettlingen in
Kleinlaufenburg .

Gestorben ist der Oberpostdirektionssekretär a. D . Rechnungsrat
Reff in Konstanz.

Die Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten .

ss Karlsruhe , 25. Jan . Die erschreckende Erkenntnis der weiten
Verbreitung , die Beobachtung der verderblichen Wirkungen und Folge¬
erscheinungen der Geschlechtskrankheiten und die Notwendigkeit der
Gesundhaltung und Erhaltung des Volkes hat mit der falschen Prü¬
derie einer öffentlichen Behandlung des obigen Themas längst auf¬
geräumt . Eine Prüderie , deshalb falsch , weil sie mit der Verhinder¬
ung einer öffentlichen Aufllärung das Uebel mit vergrößert hatte .
Aerztliche Spezialstatistiken der Kliniken , der Versicherungsbranche,der Jrrenfürsorge sprachen eine allzu deutliche Sprache , und eine
energische Aufklärungsarbeit ward zur ersten und dringendsten Not¬
wendigkeit , um die sich die seit einigen Jahren kräftig erstandene
„deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten" heut«

Abendblatt. Mittwoch den 28. Januar 1910 . Üit . 42

schon ein Verdienst erworben hat . Diese Gesellschaft hat sich schriftliche
und mündliche Aufklärung der Oeffentlichkeit zum Ziel gesetzt, ei* i
treffliches Merkblatt und die rührige Tätigkeit der ärztlichen Mit -'
glieder der Vereinigung bürgt für die Erreichung des Zieles . !

Wie groß und allgemein das Interesse an dieser sozialen Frag «
ist , zeigte der außerordentlich starke Besuch des gestern abend im Ar.
beiterbildungsoerein (Wilhelmstr . 14) von Spezialarzt Dr . 9ltj
Rosenberg hier , über dieses Thema handelnden Vortrags . Der als
tüchtiger Arzt bekannte Redner behandelte das schwierige Thema i,
gemeinverständlichen trefflichen Ausführungen vom rein ärztlichen
Standpunkt , Die zwei gefährlichsten Krankheiten . Gonorrhoe und
Syphilis wurden in ihrem Wesen, Erscheinungsformen und Folge¬
erscheinungen dargestellt und insbesondere die letztere Krankheit iy
der Gemeingefährlichkeit ihrer Uebertragung auch ohne geschlechtliche,
Verkehr, ihrer schwierigen Behandlung und ihren schlimmen Folge¬
erscheinungen bei unvollständiger Heilung oder Durchbrechung der
Behandlung geschildert. Eindringliche Mahnungen und wichtige Winke
schlossen stch an diese Darstellung . Frühzeitige Erkennung und fach,
gemäße Behandlung kann schwerem Leiden und Unglück Vorbeugen,
jede Vernachlässigung schädigt nicht nur den Kranken , sondern häufig
auch die Mitmenschen. Wer vor oder nach scheinbarem Ablauf einer
venerischen Krankheit , ehe er von seinem Arzt als nicht mehr gefähr¬
lich erklärt ist , einen anderen Menschen ansteckt oder auch nur der An¬
steckungsgefahr aussetzt, macht stch eines , unter Umständen zivil- und
strafrechtlich zu ahndenden schweren Vergehens schuldig . Die ärzt¬
liche Heiratserlaubnis , die schon bei der Verlobung einzuholen ist, ist
notwendige Ehevoraussetzung , weil sie allein zur Sicherheit und zum
ehelichen Glück der Familie beiträgt , wi« verschiedene Beispiele noch
besonders bewiesen.

Zur Verhütung dieser Krankheiten find neben der gänzlichen Ent¬
haltsamkeit , die bei nüchternem Leben und körperlicher Bewegung
durchaus erträglich und unschädlich ist, hauptsächlich folgende Forde¬
rungen aufzustellen und mit allem Nachdruck durchzuführen: Größte
Reinlichkeit in allen geschlechtlichen Dingen , Unterstützung der Anti¬
alkoholbewegung , Bekämpfung und strengste Ueberwachung der Prosti¬
tution , Behandlung der Krankheiten auf Kosten der Gesamtheit (Ge¬
meinde oder Staat ) , Belehrung der Heranwachsenden Jugend durch i
Darstellung und Entwicklung der Fortpflanzungslehre bei Pflanzen !
und Tieren , in den fortgeschrittenen Klassen durch Entwicklung des '
menschlichen Organismus , der Eeschlechtsverschiedenheit und Fort¬
pflanzung . Kommt dazu die nach unserer Meinung unbedingt nötige
sittliche Kräftigung des Willens und der Lebensanschnnunze«, dann
ist die vom Bottragenden zitiette dichterische Richtschnur gegeben:
„Sieh auf die Sterne , gib acht auf die Gassen " (Raabe ) .

An den stark applaudierten Vortrag schloß sich eine ausgiebige
Diskussion, die bewies , daß das behandelte Thema einen tiefen Ein¬
druck auf die Zuhörer gemacht und daß verwandte Fragen die Hörer
schon stark beschäftigt hatten . Die Diskussion führte von der Be¬
kämpfung des Kurpfuschertums , der Aufllärung auf dem Lande , schließ,
lich über das Thema hinaus zur Untersuchung der Frage , ob di«
staatliche Prophylaxe sich mit der Bekämpfung und Bestrafung der
Prostitution erschöpfe und endlich zu dem sozialen Problem der legi,
timen oder illegitimen Ehe , der Ehelichkeit oder Unehelichkeit, eine
Fülle von Anregungen , die das Interesse an diesen Dingen erhalten
und weiter beschäftigen werden .

Verwalireu (Hie
die bekannten gelben „Maizena “-Pakete , denn Sie erhalten bei Einsendung
der Vorderseiten der Pakete , die zusammen 3 Pfund enthielten , an die Cor»
Products Co, m. b. H., Hamburg I, eine Serie künstlerisch ausgeführter
Reproduktionen berühmter Gemälde der Dresdner Galerie. —

KMI 1 II
ist das beste Speisemehl zur Bereitung von Puddings , Kuchen , Saucen etc.Ueberall erhältlich . 10694,

SamRtag ‘ <ä-exi 22 . Januar
begann unser diesjähriger

I.
Während des Ausverkaufes gewähren wir

10
01
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Bis

oder doppelte Rabattmarken ermässigt sind die zu Nettopreisen
j ausgelegten

wo » « « RestbestanclE und EinzelgrissenSämtliene W3P0I1 « nicht mehr ganz sort. Artikel.
Es kommen nur moderne und solide

Schuhe und Stiefel zum Verkauf.
Verkauf nur gegen bar . Keine Auswahlsendungen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz.

Vaillant’s Wand-Gas-BadeSfen ,Geyser‘
u. automat . Heisswasserapparate JAijS

Joh . Vailiant 8 m
b. H.

Remscheid .

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für Gas - Badeofen . Ver¬
kauf nur durch die Instaltationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos .

Ci£ Liebig
Preis 5Pfg

8876a

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Eisen « . Metalle , fo-
wie alle Arte « Entrichte
ungen (Brauereien , Müh¬
len . Fabriteinrichtuugen
re .) z» höchsten Tages¬
preisen .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbrucharbei¬
ten, Fabriken « . f. w. u
zur Uebernahme von
Fuhrleistungen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung . Näheres 18412*

Martin Notheis ,
Unternehmer ,

Karlsruhe -Mählbnrg ,
Mühlstraße 10 .

ii
Bemittelter Kaufmann sucht ein

solides und nachweisbar ren¬
tables Geschäft zu übernehmen .

Gest . Offerten unter Nr . B2844
an di « Expedition der „Bad .
Vreffe " zu adresffere «. 2.2

m . b . H .,
Tccphon No,7i8 : jfarisrüHeÄT-ÄasES«

Liststrasse 5.

Dampfturbinen
von 5 - 1500 RS .

Mndynamns - Langsam laufende Minen
für alle Stromarten. direkt gekuppeltm. Pumpen , Gebläsen etc .

Geringer Raumbedarf . Kleines Gewicht .
Einfachster Aufbau . Hohe Betriebssicherheit .

1578*

Druckarbetten jeder Art ffig1
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.

Aioclel
bfoflieferant
: Gegr . 1836 :

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

Karlsruhe i. B.

rtm*i

Weisswaren:
Wegen vollständiger Aufgabe der Weisswaren - Abfeilotig ausserorden tlich

preiswerte Angebote in Tisch - , Bett - und Kflche-Wäsche , sowie Leinen -,
Halbleinen - und Baumwolltuch am Stück und in Coupons .

Auf alle Preise dieser Abteilung 20 \ Rabatt .

Schlafdecken . Ein grosser Posten Woll -Decken
in den neuesten Mustern.

Damenwäsche :
L'ibwäsdu'

Weisse Kleiderstoffe in Wolle und Waschstoffen , für Strassen -,
Gesellschafts - und Kommunion -Kleider.

Weisse Damenkonfektion :

Der

Weiften -Verkauf
(Weisse Woche )

beginnt

Donnerstag , 27. Januar 1910

für Knaben undWeisse Kinderkonfektion
'Weisse Schürzen « eonn«,. 14Ä7

Alle Artikel sind im Preise bedeutend

heruntergesetzt und auf besonderen Tischen
zum Aussuchen aufgelegt feit

8876s

LN

Bekanntmachung .
Die Herstellung der Kanouierstratze betr .

Auf Grund deS 8 W deS Ortsstraßen gesetzes und 8 7 der Ver¬
ordnung vom IS. Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes
betreffend, soll eia Gemeindebrschluß folgenden Inhalts erlassen
werden:

. Die Eigentümer der an dre Kanonterstratze angrenzenden
Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach 8 22

Ortsstraße benützbar hergestellt ist."
Ein Kostenvoranschlag, dte Liste der beitragspflichtigen Grund¬

eigentümer , aus der die Große der Grundstücke, sowie das Maß ihrer
an die Straßen stoßenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des
Straßenplanes , sowie ein Abdruck der erwähnten „ Grundsätze über
den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen bts zum 14. Februar 1910 auf dem Rathause — Tiefbauamt —
zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeinde -
teschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 17. Februar 1910
anber geltend zu machen.

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unüberbauten Grundstücke sofort nach der Stratzenherstellung fällig
lein sollen, wird gemäß 8 22 Abs . 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt
«»beraumt aus den

14. Februar 1910» nachmittags 4 Uhr,
im kleinenRathauSsaal , zu der die Beteiligten hiermit geladen
Werden. 1433

Bei der Abstimmung werden Nichterscheinen und Richtabstim-
chende als Zustimmend gezählt .

Karlsruhe , den SV. Januar 1910.
Der Stadtrat :

_ Dr . Paul , Regdeck .

Stadt. Seefifchmarkt
Douuersiag nachmittag »oa 3'/,—7 Uhr
und Freitag vormittag von 8 — 11 tthr .

Karlsruhe , den 26. Januar 1910. 1442
Stadt . Sttziacht- r». Viehhof -Direktiorr .

Union Castle Line .
Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt

SS von Hamburg SSE
ohne Umladung , Zwischenhäfen anlaufend, nach

SUd - u . Ost -Afrika .
rang ran Gätern n. Passagiere» nach Kapstadt , Wo « !*el Ilay ,Eli :—*- 1*' " —' * — ' " -Izabeth

UM ) , Lionreneo
laxamblque , Dar <
« um (Kilindiai ),

(Uno Ray ) , East London , Rur bau
Marquez _ ( Uejagoa Ray ) , lieira ,Daresnlam , Zanzibar , Taaga . Atom

, — - _ iaf ) , sowie Mauritius . Ausserdem werden von
Mndon and Southampton jede Woche bezw . Post- und Jntennediate- und

Extra-Dampfer expediert
Mähern Auskunft wegen Fracht u . s . w . erteilen:

Sk Expedienten der direkten Dampfer tob Hamburg :
8uhr & Classen , Hamburg ,

teuer für Verladungen über London :
Hugo & van Emmerlk , Hamburg ,
_ sowie wegen Pacsage beide Firmen und » Karlsruhe : 801a
iknm « Kassoaanw —* Er . Kern — Mom . Will », Rwtb .

Weisse Woche
bei

Rudolf Vieser
,

bietet ausserordentlich vorteilhaften Einkauf von

Strümpfen , Socken , Golf-Jacken, Herren- und Hamen-Westen, wnIL Tüchern,
Ball-Echarpes, Handschuhen , Unterhosen . Unterjacken, Hemden, Kranen,

Manschetten, Taschentücher, Schürzen etc . etc.
sowie teils etwas trüb gewordene

Kinder-Wüsche, -Mäntel nnd -Kleidchen, » Mi« <i* «Mm Mm.
Ferner :

■■ Handarbeiten -—. —
namentlich auch in angefangenen Stücken , wie Kissen , Decken , Paradeläafer , Behänge , somrie

ZDeclszeristodEfe tjutl <5l 3Seste
■/M herabgesetzten Preisen und % £ \ 0 / B «

doppelten Rabattmarken oder Iv j O

27. Januar .
Evangelische Stadtgemeinde .

Kaisers Geburtstag .
Stadtkirche.

Katholische Stadtgemeindr
St . Stephanskirche . W hl. Messe.

% 7 Uhr hl. Messe.
148 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Kindergottesdienst.
^ 10 Uhr Iestgottesdienst unt
levit. Hochamt und Tedeum.

Dt Bernhardnskirchr . 7 Uhr
Hochamt mit Tedeum.

St . Bonisatiuskirche. 8 Uhr Hoch¬
amt mit Tedeum.

<Alt -) Katholische Stadtgemeindr .
Anferstehnngskirche. 10 Uhr
Iestgottesdienst mit Predigt u.
Tedeum : Herr Stadtpfarrer
BadeMem .

K Dom. wn.
Karlsruhe 721

Friodriehoplatc 5.

500000 Mark .
Große , gute Kreditgesuchekönnen

eingereicht werden an Postfach 104
Stuttgart ._ 804a

In schön gelegen. Gebirgsdorse
d. Pfalz , mit stark. Touristen - u.
FubrwerkSverkehr , ist e . best. Gast¬
wirtschaft iKurhaus ) m . gr. Räum ,
u . groß . Garten bist, z« »erkauf,
o. zu verpacht. Stets zunehmend.
Berkehr v. Sommerfrischl . Auch f.
Metzger geeignet. Anfragen unt.
F . L. 4021 beförd. Rudolf Mosse,
Ludwigshafen «. Rh._ 772a

(Broker Regulateur
mit Schlagwerk , neu , gut geh., für
nur 10 Ml . zu verkaufen. Werner!
Schloßplatz 13. Ein«. Karl -Fiedr '
stra ^ , jUrt .

K. Aüppurrz. Schloß
Saal n oernleteit
Hiermit bringe ich allen Vereinen .

Gesellschaften. Cerps AowieTanz
ansflüglern « einen Saal , sowie
sonstige L « balltLt « u in
Empfehlung. 333235 .3.«

Hochachtungsvoll Karl Bitter

Pfandscheine
über Brillanten , Gold - und Silber »
fachen rc . werden zu den höchsten
Preisen angekauft .

Offerten unter Nr . 1422 an die«epedit« « dar „» ad . PreA -". *-
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Karlsruhe ander Haiserstr. 1Z1
Damen « and Herpen -Illeideretaffe , Ausefteue . ‘«Artikel , Damen - und Kinderwäsche , Tr . kotagen , Schürzen , Unterrücke ,Gardinen , Teppiche , Linoleum etc . 1419BaemceBB i 1 i u . -e-. j'- i . . Unsere Jährlich einmal stattfindende . - - — , — . .

Weisse Woche
beginnt am Donnerstag den 27 . Januar .

« Schluss : Samstag den 5. Februar .
vir bieten dann ausser ge wohnliche Gelegenheiten in allen Lagern

und gewähren ausserdem auf sämtliche Waren einen

Extra - Rabatt von oder doppelte Marken .

Sondor -Angebot von morgen Donnerstag bis
s einschti esslieh Samstag den 5 . Februar ;

Ein schlagender Beweis
meiner Leistungsfähigkeit sind folgende Gelegenheite -Pooten , die ich eigens für die«Wnieee Wscfc *“ durch persönlichen Einksnf hasserst günstig erstanden habe .

I

Doppelte Rabattmarken oder -j A0
auf alle Artikel . J . V

wetoeRnmlkiitiicbB , st^ kßdig, , Qß
mittel -und feinfädig 90 —30 Ls a | | I
Hanptpreislagen 67, 60, 47, L,

Wales HBUtOCb, itarkfädige lue - £ £ \
seret dauerhafte Qualität , für 1 leX
Bettwäsche geeignet

HandtSCbßP in verschiedenen d O
Breiten , gestreift , kariert und 1 4M .
Jacquard 70 bis

Damasts , ISO em breit gro °se pT
Unterpreis -Posten in nur la
Qualitäten 3 .00 bis E-F ^

Weieae , gerauhte CPOUI und Pl
'
[| D£ \ C

für Hemden , Beinkleider , .Nacnt -feAf * ■
zacken ete . 1.10 hie ^

BetthattUB 9, 130 cm und 82 cm ^ ^breit, erstklassige Fabrikate in ,
grossem Sortiment 1.50 bis t M 'S

Siinleinn and Halbleinen , so cm und iso
cm breit , langjährig erprobte Qualitäten
hannernt billig .

Eebtfarbige BltttiQrCtillltB , 82 cm und 130 cm
breit , in um- iot , rot - ,osa gestreift and bunt ,

Preiswerte doppelbreite Kleiderstoffe |äusseret vorteilhafte Einkaufsgelegenheit 1 farbig . . . . per Meter 4 50 bis SO H 1
für KenArMviea > weiss . . . . , „ 300 „ * 5 j 1

und Kommmilknnton j schwarz . . . , „ 5 .50 , 90 i J

sehinqnr in wei8gen OaiüBnliBniilen
Achselschlusehemd 1 .20
Reformhemd mit Stickerei IAO
Reformhemd mit Stickerei
and Banddurchzug ILO

Ä Sch ,- 9er ü, weissen ^ 1^ 1111«
Untertaillen mit Spitzen 75 L,Bestickte Untertaillen 95 HW y dt» feiner mit Band¬

durchzug 1 .25

wemee BilnhleidiP und HachtiacfeBB ^ 15
aus Cretonne , Croi»4 oder Piquö 1

4 .50 bis ■* “

Weisse ÜISSBIlbEZUjjß mit Einsätzen d 00
Feetons nnd gebogt 4 .00 bis I
(Bettbezüge billigst .) JL

Wsiaee StiEhrei - flfltlPPiCll und
BflStBDdSPÖCfcC auch für Kon¬
firmanden 8 .50 bis 1 300

Einzelnesowie angetrübte
niedrigen Preisen .

^ 5 Weisse BßttÖüllßP, 220 cm lang ,
bei Abnahme von 3 Stück

k 2 .85
(Oberbettücher billigst .)

Wäschestücke , teils ans Reisekollektionen , zu selten

Alleübrigen , nicht erwähnten Msnnfaktnrwaren , Wäsche , Herren - und Damenkonfektionauch Konfirmanden -Anrüge , mit 10 */* in Rabattmarken . 1381

Sämtllrhll n^ttdeständs in Winter-Ueb*reieher, Pelerinen, Lodenjoppen , gestr. Westen ,WmllllUbliu Unterhosen etc. sind , am damit za räumen , im Preise bedeutend herabgesetzt .

Julius Löwe
Karlsruhe 95 Werderplatz «5.

VEfKe gtm » nschen
jtbü angemmtmes. 853113

«BctberHa » 33, IH , L

A . Zeit 109 .
> » SnmStag Hauptpost noch-

ht0t » t B3273

Wtlge Sleiberuiaifieriii
empstehlt fich tm Hafertigen von
Damenkleibern , Blusen u . Wüsche
leder Art . B3247
Tentschaenrent . Wilhelmstr . 30.

Wesen Tode- faS BlUin jn Sei
taufen : 1 rotes Plüsch, Sen -pkcmit Stühlen , 1 ovaler Tisch, 1
Kücheuschronk , 1 eiserner , kleiner
Herd und sonstiger HauSrat .

Anzusehen von 10—12 Uhr u . 2 bis
Er . ÄwatnSt. 22. 4. 6 t B—

Olga JClinkowström
Kaiserstrasse » 43 , nächst dem Kaiserplatz .

. . Telephon 2420. 2980.8.3

Kostüm - Aufnahmen
Preisermässigung .

Fastnacht-Dienstag geöffnet von 8 bis 6 Uhr.

Räumungs -Verhaut.
Während der WeiSSen Woche vom 2T. Jan . bis mkl. 5. Februar

gewähre ich nf alle reguläre Ware bei Barzahlung

101. in bar, »der Doppelte Rabattmarben.
Eline Partie zurückdesetatdr Waren

wird zu außerordentlich billigen Preisen abgeg ebe n .Umtausch und Aoswahlsendungen ausgeschlossen. Uti .2.1Otto Fischer , tab. 0« mt
Betten - und Wäsche - AusstattungsgesohSft ,Karlsruhe i. B. Kaiserstrasse 130.

|Jngenieur-Büros für I ^
Vil 1ingen Pforzheim
Friedrichsrr .22 ■ ' ' Kienlestr . 3Tef . 153 . Tel - 14S5:

I.
Samstag den 29 . Jan . , von8—1 Uhr . verkaufe ich Eisenbahn -

straste Nr . SO prima Qualität
Mastkuhsteisch . eigene Mästung ,
L Pid . 60 Pfg . B3274.3 1
Wilhelm Pleelr . Mlhttibefitzer.

tu mm
sollten Sie versuchen. Sehr
nahrhaft , quSgiebia, schmack¬haft . 30 Pfg . per Pfund , bei
5 Pfund per Pfund 28 Pfg .

Reformhaus Slarlsrub«,2.3 Saiferstr . 40. 1351

Kindervetlftelle,
neu , elegant , für nur S Mk . zu verk .Werner , Schlostplatz 13, Eing .Karl - Friedrichftr ., Part , r . B3267

Kon ^ ertsither
ist umständehalb . bill. zu verkauf.
BS10S Lessingstr. 78. p. L

Privatvermögensoerwallmg und— Darlehenskasse = _
Telephon 1362 SegrSltdet 1907. LchoHrlche 14

Direktion : P . $ ef9fntp
giebt fchnoR und disfret zu reellen Bedingungen Darlehen gegs

diverse Sicherheiten , auch Kabel .
Z . Zt . über 3000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B 320!

Eine Dame aus dem DorfeLiddesWallis
1hat über dos Haarwasser „PejndoT folgendes Zeugs*ausgestellt .

Ohne irgend welche Krankheit verlor ich kn AMIvon 15 Jahren meine säudliehen Haar«. Ich trug eint "
Perrücke. Vede 7 Jahre bin ich kahl gebliebe '
k* von einer Freundin aufroerksawn gemacht, _einen Versuch mit Petedot machte, nachdem ich um
zähhge Mittel ohne Erfolg gebraucht habe. Der Erfolgwar überraschend; ich besitze wieder einen vol
kräftigen Haarwuchs. Ich kann diesen exzellente Mimit gutem Gewissen aufs beste empfehlen und gestiBmenAusDaakbaahul, dieses Zeugnis zu veröffentlich* *

Liddes , den 5. Juü 1909 . Louise Iitf m
Für BegauMgong der Echtheit , sowie der WaMeJheg otager Lleeltration , sowie Legabesierung der UnteMschritt: Liddes, 5. Juh 1900 . AA Metraz , Präsident
Obiges, sowie lOOe von Dankschreiben hegen jedenzeit zur gefl. Einsicht auf. Heilung samt! Haarfcmnfc*heilen , se&st in verzweifelten FMen.

Misseifolg ist ausgeschlossen.
PeMdoi ist nur echt zu beziehen durch Fm

4 L . Steiner, BäSfersTr. 89, St. Ludwig i. E.
Sesrry , « rndtttf Oie kleine Flasche zu 3 Mk. , die grosse Flasche »

g HaM Menhnihfr « « luu



9lr . 42 AbeurUatt. Mittwoch beit 26. Jmoutr 1910. Kadifche Presse .
Das find die Dollarpeinzefsen . . . .
DK Ungewöhnliches Interesse hat , wie au« Reuyork gemeldet

wird , die Ankündigung der Verlobung der Miß Marjorie Goalb , der
Tochter des Eifenbahnkönigs I . Gould , mit Mr . Anthony Z . Lrexel ,einem Mitglied « der großen Bankiersfamilie in Philadelphia , erregtSeitdem Miß Gould im vorigen Jahre auf einem Ball debütierte
bei dem ihre Eltern allein für Eotillonblumen die bescheidene Summe
von 2V0V00 JL ausgegeben haben sollen, hat die „patriotische" Pressealle Heiratspläne der Miß Gould mit größter Besorgnis verfolgt und
kündigt nunmehr mit höchster Befriedigung an , daß die schöne Milli
onenerbin ihre Hand einem Amerikaner reicht, nachdem sie zwökMonate die anziehendsten europäischen Fürsten , Prinzen und Edel
leute hat Revue passieren lassen. Die Verlobung wurde bei einem
großen Ball in dem Palais Gould in der fünften Avenue bekannt¬
gegeben. Zur Erinnerung an die Verlobung wurden unter den
Gästen wertvolle Geschenke in Gestalt von Busennadeln etc. verteilt .Mr . Drexel ist erst 22 Jahre alt und ist gegenwärtig als Eommi » inder Dank angestellt , die sein Großvater gegründet hat .Mrs . Harriman , die Witwe des verstorbenen Eisenbahnkönigshat jetzt die Kontrolle der „Tag und Racht-Bank " in Rewqork er¬worben . Ei « ist somit die erst« Frau , welche ein« Bank in Rewqorkunter ihrer Kontrolle hat . denn Mrs . Hetty Green , di« ebenfalls inder Finanzwelt eine bedeutende Roll « spielte, war zwar in großemMaße an verschiedenen Bankinstituten beteiligt , hatte aber an keinem
einzigen ein kontrollierendes Interesse . Die „Tag und Nacht-Bank ",die erst vor ein paar Jahren ins Leben gerufen wurde , ist die einzigeBank in Newqork, die ihre Bureaux während der ganzen vierund¬
zwanzig Stunden des Tages für das Publikum geöffnet hält . Eiewird meist von dem „Smart sei" patronifiert Mr . Harriman
unterstützte die „Tag - und Racht-Bank " von ihrer Gründung an . Es»>. . lautet , daß Mrs . Harriman ihr Bureau jetzt in das Gebäude derBank verlegen und den ehemaligen Privatsekretär ihrer verstorbenenGatten zum Direktor de» Institute » ernennen wird

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. SR.

(AnkangSkurfe.)
vstr . Lred .-A. Sk «KO
DiSc Eom.-A 19120
DreSd. « .-21. 163 .75
Cft .Staat8b .-a . 161 .40
Lombarden 23.40
Gotthardb . -A. —

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a . SR.

(Mittelkurfe -f
SSechjelAmsterd . 168.62

„ Antwerpenso «.—
c Italien 807.—
2 0 -" ’- ’n 204.37
„ Pari » 81183
» Schweiz 810.75
„ Dien 843 .75

Priv - DiSkonto 8 ‘i,
Napoleons 16,30
88 - »Deutsche
Reichsanleihe 94.06

S% da. 86.80
SH Pr . Eons. 94.86
4- , Jtai . Rente 108.50
4% Cst. Goldr. 99.60
4'Ufa CftStlb . 99.20
3% 1. Portug . 64 .20
4% 1880 Russen 91.75
4% Serben 84 80
4% Span . Ext . —
4% Ung.Goldr. 95 .75
4 % Ung .Staat8t . 99 70
Bad . Bank 134.—
Kom.-DSk.Bank 117.—
Darmft . Bant 187.75
Deutsch . Bank 257 .10
Diskonto 196.40
Dresd . Bank 163.60
Ost. LSnderbk. 127.90
Rhein . Kr- Bk. 13« »0
Rhern.Hyp.-Bk. 195 . —
Schaaffh. Bank 148 .50
Wiener B^-B . 189 .40
Lttomandank 143.—
Bochum 249L0
Laurahütte 199.50
Gelsenk. 217.80
Harpener 212.50

Tendenz : fest.
(Schlußkurse).

4% n .äöaö . 1908 101 .95
4 % Bad. 1901 100.70
3H %„ab0. t.gi . —

Mo. t M. 94 .90
3H % 1892/94 93.40
3y, % « ad . 1900 —.—8H % . 1902 —
3H % « ab.1904 93.40
8H % « äd. 1907 —
3% Bad . 1896 87.80
4- >« ayernl907 102.30
47°Wurttd .1907 101 .90
4 % Rh. Hyp^

« fbb . b . 1919 101.80
4% „ 1917 100 .20
S % % . 1914 91 .80

108 . -
100 .10

100.86

vom 26. Januar .
4% 1897 Arg. 91 90
6% 1896 Ehin.
4H % 1898 .
6% Mexikaner

amort . in«.
IV.

5% bin. „
äußere 1

4X - ,R.StaatS .
anleih . e. 1906 —
4%bo.Wentel908 —
4tzb Türken uni -

si». d. 1908 94.90
Tiirk. Lose 188.—Bad . Zucks. SB. 164 .60
8 . Elekt..G«s. 260.75
EI^Ges.Schuck. 136.65
Mafch.Gr,tzner 225 .95
KarlSr .Masch. 211.95
H.-A. Pakets . 133 .60
Rordd. Lloyd 101.60

Rachdörs «.
(2 !«, um nachm .)

Cst. Kredit .Sl. 911 .40
Deutsche B.-A.
DiSk .-Comm.
DreSd. Bank
Oft.S .-B. Fr .
» Südb . Lomb.
Tendenz fest .

« ertiu
(Anfangskurse ).

Ost-Kred^Akt. 911 .30
Berl -HandelSg.
Kom.-Disr .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
DiSk.-Komm.
Dresd . Bank
« alt . u. Ohio
Boch. Guß stahl
Dortm . Union

l-it . C.
B^ tS .-u .Laurah . 199 .50
Harpener 211 .—
Tendenz : behauptet.
Berlin (Schlußkurse ).
3H % Sab . 1900 —.—
3H % . 1904 —
8H% „ 1907
4% Bad . 1909
/ sR .°Sch. 1908

SHfo 'JiexmccnL
8% ReichSanl.
3V,- -Preuß . C.
8% dto.

267.10
196 .40
163.75
161.70
28.40

182 .90
11670
187 .70
95610
196 .40
163,60
115.40
250.10

3420

102 .—
100 90
94.20
85 50
94.20
85.40

4%% Russ . 1906 100.-
4V»% Jap . . 97 70
Ost. Kreditakt . 911 .30
Drsk.-Komm. 196 .90
Dresd . Bank 164,—
Nat .-B .f.Dtschl. 129.80
Kom.-DiSk.-Bk. risso
Ost.St .-B .sfrz.) l « l 20
Kanada -Paeifie 180 .10
Bochum .Gutzft. 249 70
BKö .»u .Lautah . 199 .70

23 3«
1159
248 50

94.-
199 2«
217 70
211 .80

Gelsenk.Bergw . 91840
Harpener 211.40
Phönix 924.
Dynamit Trust 180.90
All. Elek.»G. E. 260 .10
E.«G. Schuckert 18710
eiern , u. Halst « 210 7(
Westerregeln 217 -
D .Met ..Patr .-F 335.10
M .. F . Gritzner 925 .20
BKöln -Rottw . 251.60
BrauereiSinner245 2«
P .-UngL .Pfdbr . "3,50
Pest-Ung^kObh »850
Ung.Schmalbahn 98.50
Privatdiükonto 3-

Berlt »
(Nachbörse.)

CstKred .-Akt. 211 .20
Berl .Hand .-Gef. 183 4
Deutsch« « .-Sl. 257 50
DiSk . Komm.-a 196.80
Dresden . B.-Sl. 164 -
Lmb./Ost.Südb .
« alt . u. Ohio
Bochum -Gutzst .
ZloctitüLLikC .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : still.
Wie » ( 10 Uhr).

Cst .Kred.-akt . 672.
„ Länderbank 504.50
. Staatsd .sfrz.) 754 70
Lom » ii .Sudd 125 2<

Marknoten 117.83
Ost^kronencente 96 . 10
Cst.Papcerrente 99.05
Ung. Goldrente 113 .9-
Ung.Kronenrent . 92.35

Tendenz : ruhig .
Paris .

3% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4- ,Türt .,umfiz .
Türkisch« Lose — —
Bang . Ottoman 720 —
Rio Tinto 19.49

Lende ».
Chartered 32'/. E .
de Beer« 19 ' .
East Rand 5»,.
GoldfieldS 6>/,Randmine » 9
lnaconda io V

Atchis. common 119/t
« preferred los

htcago, Milwauke
and St . Paul 150 -

Deuver prefer . 4L
LolllsvilleNajyv . 152 —
Union Pacific 194
United Siat . Steei

Corp. commo 96'
dito preferred li -5

93.60

965
95.45

g99399 £>eccc !t ;ccccc >c>ccccccc >cccccc ? 99 <» 39eie >e >ee >c
8
8
8
8
8
t findet dieses Jahr auf dem Ruhstein (Station Ottenhofen , £
c nördlicher Schwarzwald ) über die FastnachtSzeit vom 5. bis ®

Cbi I2nt*e ärr Hkademiscbcn i^ KI* l>Ur» $ki-Kiub$ Karlsruhe |
© inkl. 9. Februar statt,
v SchriftlicheAuskunft erteilt der Schriftführer des Klubs t
cstud . arch . R Fels , Karlftraße 1a . Anmeldungen ^
£ werden bis 2. Februar an denselbenHerrn erbeten. In t
c den Wintersportgeschliflen liegen die Kur-programme auf. 3
§ Der Vorstand . 1441 »

Höhere
^ pöbierwhe I

Handelsschule Calw im württ.
SchwazW ? ’d.

Pensionat . ■ ■ ■ ■ ■ ■ HR
Institut 1. Rnnges für Handebwisserschalten.

(4« ctasniontitIiche Faebkiirse .
Akademiekurs . Prakt . l 'ebungskoütor .

gschskbssife Itealsckule , Vorher , für da Eini .-Cxamefl
Auslancierkurs . — IVeuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Ad ' esse.
m-pekte durch Oirek r Woher ._ __

Xeaaafnshme 11. April ltIV .

IWeisse WocheO «• •
• •
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MilhafiE
von Donnerstag den 27 . Januar bis Samstag den 5 . Februar.

Grosse Posten Erstklassige !
Fabrikate

Herren - und Hnaben -Anzöge und Stoffe
Konfirmanden - und Hommuuikanten -Anztige
Oberhemden , Hragen , Krawatten , Handschuhe
Trikot -Unterkleider , Sockeu , Strümpfe , Schirme .

Besonders empfehlenswert :
lleisse , schwarze und farbige Damenkleiderstoffe
Blusen -, Hostüme - und Unterrockstoffe
Weisse und farbige Hamen - nnd Kinderwäsche
Schürzen in allen Fassonen, Grössen und Preislagen .

Abschlüsse.
Ausserordentlich

billig: Erprobte

« »

SS
• •

Ueinen and Halbleinen , einfach und doppelbreit
Handtücher , Tischtücher , Serrietteu , Glüsertücher
Hemdentuche , Plüsch - Croise und Pique
Hamaste , Hettkattune , Barchente und Drelle
Bettuchbiber , Bettücher , weiss und farbig , auch extra lang
Bettfedern , Flaum , Rosshaar
Gardinen , Teppiche , Hecken , Steppdecken .

j Doppelte Rabattmarken auf alle Waren . |

1430

OGmmj . sciiMii ; « Ecke Werder-
9 und Marienstr.

In der Zeit von
Bonnerstag den SV. Januar bis einschliesslich den S Februar

gewähre ich anf alle Artikel mit Ausnahme Bleyles Knabenanzüge ,
May & Edlichs Stoffwäsche , Strickgarne und Nähfaden : : I486

10% Sconto in bar oder doppelte Rabattmarken .
Rabatt -Spar -Yerefn . Ludwfgsplatz , Ecke Waldstrüsse .

Bank Kredit , Kapital jeder Höhe kulant, er . ohne
■ Unterlage, an Firmen auf Aceept , auf1 Bürgen , Ausstände , Erbschaft, Hypoth., Kautionetc.) . A . 10017 Rudolf Mosse , Frankfurta. M . 773a

Pferd-Verkauf.
Mittwoch den ». Februar , vormittags 10 Uhr .

Versteigerung einer zum Kavalleriedienst nicht
geeigneten jungen Reuwute auf dem Hofe der
Rikolaus -Kaserne . 7682 .2.1

HnsareneRegiment 9 , Straßvurg .
Geffentliche

Versteigerung .
Freitag den 28. b. MtS„ «ach-

mittags 2 Uhr. werde ich im Rat¬
haus zu Durlach im Aufträge des
Konkursverwalters Mond zu
Karlsruhe gegen Barzahlung
öffentlich versteigern: eine Büro¬
einrichtung , bestehend auS : 1
Schreibmaschine »Pittsbura " mit
Tisch. 1 Artenschrank. 1 Kovier-
maschine , 1 großer und 3 kleine
Pulte . 3 Tische, 4 Stühle . 1 Mu¬
sterschrank . 1 Trift . 1 Regal, fer¬
ner 2 Sackkarren, 1 Dezimalwage,
1 Pritschen. ■u . 1 Handwagen mit
Alttsatzgestelle und 1 Feldschmiede .

Durlach, 25. Jan . 1910 . 820a
Laier , Gerichtsvollzieher.

i. Hektoqraptienniasse
«mpsiebll billigst die
Krpedition der „Wad. Presse- .

Auch « erden Gebrauchte Upv «.
rate prompt und billig »mgegasie «
und ne« aufgefüai .

Achtung ! !
Für getragene Herren - «.Damea -

Kleider, Schuhe , Stiefel rc. zahledi« höchsten Preise . B2939 .3.2J . Stieber ,
Markgrafenftraße 19.

Telephon Nr . 2477 im Haufe.
Ein bereits neues Rennrad undeine Waschmaschine zu verkaufen.B3269 Adlerstrotze 38, III .

Reelle Heirat .
Bürgermeister « 38 Jahre alt ,H Millionär , angenehmer Herr ,

wünscht sich zu verheiraten . Ernst¬
gemeinte Anträge von besseren
Damen mit Photogr ., nicht ano -
nym erb. u. Nr . B3262 a . d
d .

l erb. u. Nr . B3262 a . d . Erp .
Bad . Pr . " . DiSkr. Ehrensache.

Gutgehende , rentable
Wirtschaft

mit nur 5—10 000 M Anz. krank¬
heitshalber billigst zu verk. od . zu
verpachten. Zu erfrag , bei 583253

I . E . Knopf, Gerwigftratze 46.
Haus -Verkauf .

In der Nähe Karlsruhes ist ein
neuerbautes 1 )4stöck . Wohnhaus ,im Stock 3 Zimmer , m . Schuppen ,Schweineställen, Gemüsegarten zu
verkaufen. Zu erfrag , in der Exp.der „ Bad . Presse " tt. Nr . « 3265.

Zu verkaufen
Eine in unmittelbarer Nähe

Freiburgs , an belebter Straße ge¬
legene Wirtschaft samt 30 a Bau¬
platz ist sofort zu verkaufen evtl ,
zu vertauschen, an Haus , Bauern «
aütchen oder Geschäft jeder Art .
Prima ZukunftSobjekt für Bau¬
unternehmer oder solche die Milch¬
wirtschaft betreiben wollen . Aus¬
kunft durch I . Jäger , Freiburg i.
B .. Meeianstraße 23 . 8Sia

Maskenkostüme
für Herren , sehr feine, find billig
zu »erkaufen . 553273

ZShringerstrahe 34, IL

Aprikose ». 1310.3.11Brünellen .
Pflaumen .Birnen .
Psirsiche .
Mimpfäpfel .
Zwetschge «.
Mischobst .
empfieblt in nur erst¬
klassiger Qualität zu den

billigsten Preisen die
DrogerieM . Tscherning,

vorm. W. L. Schwaab,
Amalienstr . 19,

Mitglird des Rabatt -
Spar -BereinS.

Ein sehr tücht ., zuverläff.Ahquisileur
für eine gediegene , moderne
Reklameiache geg. hohe Pro -
Vision gesucht . Offert , unter
!« ^ an Haasenftei « $tVogler , A .-G . , Freibura i.B .. erbeten. 82öa

» ZK "" «» Zigeuuer -Kostiim für9 Mi . zu verlaufen . B32S3
Kapellenstr . 52 . 4. St . Stb.

fast wie neu, spott -
billig zu verkaufen.« 3219 Gerwigftr . 6, 4 . St . t .

Stellen rinden
Gewandte Reifende
die Privathäuser besuchen, zumVerkauf eine» besseren Haushal¬tungsartikels gegen hohe Provi¬sion , 'an allen Plätzen m Baden
gesucht .

Offerten unter Nr. 810a an dieExped. der »Bad. Presse "

provifions -Reisende
für Baden , Württemberg x . « s.Offerten unter 533243 an dieExped. der »Bad. Presse " .
Frisur ""“'fes

Kronenstraße 52.

Stuf dar Bureau eines EngroSa
tu Fabrikgeschäftes wird per 15.
März d. Ir . eine Buchhalterin
gesucht, die bereits als solche schon
längere Zeit tätig , mit der ein¬
fachen Buchhaltung vertraut , mög¬
lichst stenographieren und auf der
Schreibmaschine schreiben kann .

Offerten unter Nr . 997 an die
Exped . der . Bad . Presse " erbeten .
Mdressenschreiben an 1000 Stück** b. 15 Mt . Verdst. Trappe ,Böhlitz -Ehrenbera 6. Lpza 823a

Wir suchen zum baldigen Ein ,
tritt z. Bedienung uns . 16 HP .Beuz-SauggaSmotor «, Dynamo ,Motoren u . Batterie , einen jung .

rNaschinisten .
Nur solch«, die längere Ersah «

in̂ gleichem Syst «rung in gleichem System haben ,wollen sich melden . Freie Station
Hause. 776a

KurhauS HuudSeck.
Post Bühlertal .

im

Hlmsbursche,
ordentlicher, stadtkundiger , mit
guten Zeugnissen . zum fo -
forttgeu Eintritt gesncht .
fi. ffeutlinger & Co. ,

Husmöbelfabrik , 1418
« aiserstrasse Nr . 1«7 .

» « - lucht r ! !" ' nach Frankreich beff . ält . Rind «»,
madchenmit Zeugn . zudeuts "

«rr
^
chaft : —— iae Rüchln nm

Uasel, Frankfurt , WormS , KernS »
bach, Pforzheim . Rastatt . B .-Baden ,und ein tüchtiges Hausmtdche »

Zürich sSckweizj und mehrereMädchen für Alles für hier undou»wart » durch Fra « Iteltter .
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Besonders günstige Gelegenheit & Verlobte !
RaamuflpbaTber gewähre ich nach beendeter Inventar anf meine

als : Möbel , Stoffe , Teppiche und ganze Einrichtungen (ca. 150 Zimmereinrichtungen vorrätig)

20 Prozent Rabatt . 1308 .2.1

Das Angebot gilt für die Zeit UW
"' vom 26t JdnUdr bis 10 * Februar '

EWW und nur für vorrätige Stücke.
, - r- IpsB*-ar;

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich, dass ich nicht

ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Speisezimmer , Herrenzimmer, Schlafzimmer and Rüche tob zusammen 1900 Illh. an
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit t ,, 44 .:

■ -

J
.

L
.

Distelhorst
,

HokmobelkLbrik

herein ehm . hoi). Leib-ZW.
Die 1. und 4. Esk . unseres Stamm -

Regiments beehren sich uns zur 1443

Kaiser - Mer
am 27. ds . MtS .. abends in den . 3 Linden " in Mühlburg einzu-
laden. Wir bitten die Kameraden sich an der Feier recht zahlreich zu
beteiliae». Der Borstand .

QOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOO

Vergnilpgs -Club „Fidelitas“
e . Io

1 Samstag de« 2» . Januar 1910, abends 8 U Uhr ^
findet in den Sälen des Restaurants Löwenrachen *
tKaiser -Passage) ein 1416 ( )

Grosser Maskenball ®
| mit Breisderteiluu « statt , wozu sreundlichst einladet ^

Eintritt für Herren Mk . 1 .—. V
Der Vorntitnd . 0

lOOOOOOOOOOOOOOOOOOO ' iOÜ

flllptiot Mk Irasitotot
(E. H.) Stuttgart . Kanzleistratze 24. p.

Freie Arztwahl !
ohne ärztliche Untersuchung bei der Ausnahme !
Reservtfo«-5 :

Allgemeine Renlenanstalt Stuttgart
Ltädlische Lpa : kaffe, Stuttgart

BavfTottto : württembergische Landesbank .
die Lasse ist ans Grund des Aeichsgeseßes vom

7. April 1876 berw . 1 . Juni 1884 errichtet und für
das ganze deutsche Reich zugelaffen.

diese Lasse steht weder direkt noch indirekt mit
irgendwelcher hilfrkrankenkaffe in Verbindung.

Der allmonatliche Mitgliederzugang von ca.
700 und oft mehr spricht für den Beweis , daß die
Lasse bei Regulierung von RranNenunterstützungr -
fällen nachweisbar reell z« werte gehl und hat
sich die Lasse dadurch allerorts beliebt gemacht, so
daß fie Personen von vernfrklassen jeder Art zu
ihren Mitglieder« zählen darf.

Die Lebens » und Leiftungsfahigkett der Raffe
ist durch ei« von erftklasfigem Mathematiker aur-
anrgearbeiteiea . sehr umfangreichen verncherungr-
technische« Gutachten im Mai 1909 sestgeftellt und
der Ausstchirbehörde. sowie der RSnigl. Zentral¬
stelle für Gewerbe imd Handel in Vorlage
gebracht worben.

Ehrbare und tüchtige Personen werden aller¬
orts als Vertreter gegen Provisionen angestelit .

^Satzungen, Antragsformulare und nähere Ans -
kllnfie können durch die

Zubdirettio« ttarknihe. Sötheftrahe 28
InNnr LH n. Alfons Gerft .

- esteralageittur Lttlingen. Leopoldstrahe 33
A. Valester ». Eh. »enlfchler.

Sesterala-enlur Mannheim, Augattenftr . 9s
G. Heist ». Gtto Rergel

Unentgeltlich bezogen werden. sose

Der geschästsführende Vorstand.

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir

Verwandten , Freunden u . Be¬
kannten mit , daß es Gott dem
Allmächtigengefallenhat .unser
herzensgutes Töchterchen

Lina
nach langem , schwerem Leiden
in die ewrgeHeimat abzurufen .

Karlsruhe , den 26 . Jan . 1910 .
Dir trauernd .Hintrrbliebenen .

Karl Müller
nebst Frau und Kinder .

Beerdigung Donnerstag . 27 .
Jan ., nawm . 2l ;s Uhr von der
Jrieohofkapelle ans . 233277

Trauerhaus : Göthestr. 17.

Vergebung von
Masserlettnngen .
Zur Versorgung der Station

Forbach -Gausbach und beS Wär -
lerhauses am Eckkops (Neubau¬
linie Weisenbach - Schönmünzach-
Landesgrenze ) mit Wasser soll die
Herstellung von etwa 1930 lfd. rn
Leitungen aus gußeisernen Muf¬
fen- und Flanschenrohren von
0,04, 0,07 und 0,08 m lichter
Weite mit den zugehörigen Schie¬
bern und Hydranten nach . der
Verordnung über das Verding-
ungswesen vom 3. Januar 1907
, Ges .- u . V .-Bl. III 1907) ver¬
geben werden.

Die Unterlagen zur Verdingung
lieaen Werktags in unserem Ge¬
schäftszimmer zur Einsicht auf .
Daselbst werden auch Vordrucke
zum Einsehen der Einzelpreise
abgegeben , soweit der Vorrat
reicht .

Angebote sind postfrei und mit
der Aufschrift: „Angebot auf
Wasserleitungen,, bis spätestens
Donnerstag den 10. Februar 1910,

vormittags 10 Uhr,
wo die Oeffnung der Einläufe er¬
folgt , bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen. 822a
Gernsbach, den 25 . Jan . 1910 .

Gr . Bahnbauinspektion.

Wer
Bnrea « »Personal .

wie :
Suchhalter, llontonste, etc

oder
Dienstpersonal, wie :

NSchinnen.
Simmennadchen ett.

sucht ,der
benütze die

Badiseiie Press«
pi einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
bann sicher das Gewünschte.

>VShrenä der Weiten Woche
erhält jeder Besteller einer photographische «
Aufnahme bei Auftrag von Mk. 3 . — an v »

.•Ŵ rf' v<

6
. . — .

” ‘CI Bild gratis !

Gallig von heute bis mit Faslnachldienslag den 8. Fcbrnar.

Photographie Samson &. Co.
Karlsruhe ♦ Telephon 547 ♦ Kaiserpassage 7 . 1431

I

Obige Begünstigung gilt auch bei Masken-
und Kostüm-Aufnahmen.

Vor jedem Balle können bei vorheriger An-
meldungAufnatawnbislOUhrabds .stattfuiden.

Achtung ! Kellner!
Franzens Aufbürstfarbeu allein

echt zu haben in der Drogerie von
lludoif W. Lang,

Ecke Kaiser- u. Waldhornstr .,
Fernsprecher 2752 .

Junger , englischer Windhund
entlaufen . 233288

Abzugeben Herrenstr . 40, 8. St .
Bor Ankauf wird gewarnt .

Linoleum
;ut erhalten , wird zu kaufen ge¬
bucht. Offerten unter B 3260 an
die Exped. der Bad . Presse.
Eleg .Ges «llschafts - u . Balltoiletten
aus Herrschaftshaus zu verkaufen,
dabei ein Weibes, noch nie getragene .
2 Jackenkleider, w . Voilerock , ichw.
Spitzenbluse mit weiß. Ballkragen .
Facher und anderes . Größe 42—40.

Offerten unter B 3266 an die Ex¬
pedition der Bad . Presse erb.

Achtung !
Damenschuhe zu billigen Preisen ,

von 37—42 , Knopf- u. Schnürst,efel . i
Boxcalf, Rmdkalb , gute Qualitäten ,
das Paar durchweg 6 Mark , und
sonstige Schuhe zu billrgen
Preisen . B3254.2 .1
Scheffeistr . 64 , im Laden .

Ein Beamter mit sehr schöner
Handschrift (Rund - u . Druckschrift)
empfiehlt sich zum Fertigen von
Schönschriften rc.

Offerten unter Nr . B3242 an dre
Exped. der »Bad . Presse" erb.

Vollständiges besseres » sauberes
Bett zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B3230 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

2 Maskenkostüme
eine Rumänierin und Tiroleri >,
preiswert zu verkaufen . B3279

Gartenstr,18 , Ul. Seitenbau

ZU verkaufe»
Wege» Platzmangel:

1 eit Bettstelle. 1 Matratze (See¬
gras u. Wolle), 2 Kopfkissen , 2
Wolldecken, 2 Steppdecken« 3 Bett -

rnnbe Badewanne ,
1 Petrolrum -

_ hell. Klavierstuhl
mehr, neue Wäschtischgaruituren
lMnster Oriental ) . Alle Gegenst.
ffnd in best. Zustand . Anzusehen
wisch. 11 n . 1214 u. 4—6 Uhr.
33284 Redtenbacherftr. 12, III .

1 Rahmaschine,
1 Fahrrad,
1 grotzer Teppich

sehr billig zu verlaufen .
Pfandleihanstalt Zähringer

straft« Rr . 25 . 1423.3.1

Junger Ticer * Dackel
u. fange Dackelhündin , echte Rasse

warz mit braun , billig zu verk.
283 Lachnerstr. 10. pari .

27. Januar bis einschl. 5 . Februar 1910

Weisse Woche .
Während dieser Zeit

doppelte Rabattmarken
oder

10 ° /o in bar
auf sämtliche Artikel unseres Hauses , auch auf im Preise surftckgesetzte Artikel .

Gekaufte Waren werden gerne bis ss «inem späteren Zeitpunkt
Knrückgestellt. 1428.21

Gebrüder Wissfer
Spezialmagazin für Küche und Haus

Haiserätr . 937 Telephon 1354 .
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Militärisches .

Die Einbürgerung des Leichttrabes bei der
Gardekaoallerie .

Zlp . Berlin , 24 . Jan . Bei unserer Gardekaoallerie stehen
fast alle Evolutionen jetzt unter dem Zeichen des Leichttrabens . Dies
Leicht - oder Englischtraben war durch das neue Exerzierreglement
zwar versuchsweise erlaubt worden , begegnete unter den Reiterossi¬
zieren der alten Schule aber einem hartnäckigen Widerstand . Man
hielt — und hält heute noch zum Teil — fest an der Ansicht , dag
nicht allein Richtung , Tempo usw . unter dem Leichttraben leiden ,
sondern datz auch die Exerzierdisziplin „zum Teufel " gehe. Gibt es
doch besonders unter den höheren Offizieren einige , die sich selbst
nicht die Erleichterung des Deutschtrabens . auch außerdienstlich . gön¬
nen Sc war der aus der Infanterie heroorgegangenc Gen .- Lt .
Frhr o Schilling bekannt dafür , daß er . trotz seines schweren Körpers ,nur deutsch trabte — und das stundenlang auf harter Chaussee. Seine
Ädrutanlen mutzten sich diesem Beispiel seufzend fügen

Jetzt sieht man mit Vergnügen , daß auch die Schule des Schwa-
dronsexerzierens das Leichttrabest als das Richtige erkannt hat . mit
Ausnahme des Parademarsches im Trab , sieht man bei den schmucken
Garüereitern auf dem historischen Exerzierfelde kaum ein Deutschiraben
mehr Zugegeben , datz das Leichttraben eine größere Reitgewandt¬
heit bezüglich der Einwirkung aus das Pferd erfordert , um so mehr
sollte diese Gewandtheit aber erstrebt und gefordert werden Mit
der endgültigen Einführung dieser Reitweise , die eine grotze Erspar¬
nis an Menschen - und Pferdekräften in sich birgt , ist unser« Retter¬
waffe ein gutes Stück weitergekommen

Bestimmungen über Putzzeuggeld , Dienst .
Wohnungen usw .

Das Putzzeuggeld, das in den eben erschienenen Bestimm¬
ungen aus Anlatz des Nachtrags zum Reich«baushaltsetat 1909 den
Leuten der berittenen Waffen , soweit sie Pferdepfleger , gezahlt —
— und zwar auch nachgezaytt wird — . betragt h .« „u das | ui die
übrigen Leute 7 .10 M Die mit diesem Eelde beschafften Gegenstände
sind Privateigentum des Mannes dem die Stoffe zum Reinigen und
Fetten der Handwaffen auch frei geliefert werden

Die genannten Bestimmungen enthalten auch nähere Fest¬
setzungen über Dienstwohnungen und unterscheiden dabei Anspruch aus
freie Dienstwohnung außerhalb des -Wohnungsgeldzuschusses fKriegs -
minister . Armee-Inspekteure , kommandierende Generale , Eeneral -
rnspekteur der Kavallerie , Futzartillerie -Jngenieure , Chef des Ge¬
neralstabes der Armee . Gouverneur von Berlins und Anspruch auf
Dienstwohnung ( Gouverneure und Kommandanten det Festungen .
Chef des Militärkabinetts und des Reitinstituts ) Alle weitergehen¬
den Ansprüche auf Dienstwohnung gelten als aufgehoben .

Besetzung der Musik meiste » stellen .
Zu derBesetzung der Musikmeisterstellen wurden bisher in erster

Linie Militärmusiker ausgewählt , welche auf der königlichen Hoch¬
schule für Musik in Charlottenburg und unter dem Armee -Musik¬
inspizienten ausgebildet waren und nach dem Ausfall der Prüfungen
für befähigt erachtet wurden , eine Muflkmeisterstelle wahrzunehmen .
Rur wenn in dieser Weise vorgebildete Militärmusiker nicht vor¬
handen waren , tonnte auf solche Anwärter zurückgegriffen werden ,
welche die vorgeschriebenen Prüfungen ohne eine auf der Hochschule
und unter dem Armeemusikinspizienten erfolgte Ausbildung abge¬
legt hatten .

Jetzt hat das Kriegsministerium , wie aus militärischen Kreisen
mitgeteilt wird , verfügt , datz in Zukunft alle Militärmusiker , die auf
der königlichen Hochschule für Musik die Musikmeisterprüfung be¬
standen haben , gleichmäßig für die Besetzung der Mustkmeisterstellen
berücksichtigt werden sollen, gleichviel, ob sie ihre Vorbereitung aufder Hochschule selbst oder durch Selbststudium genosien haben . Die
bisherigen Bestimmungen über die Prüfungen der nicht auf der Hoch¬

£ 52 x8= 416 Selten

■ IR
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;
- — - ^

umfaßt die „Mode für Alle " , wöchentlich er¬
scheinende Moden-Revue der „Badischen Preise " ,innerhalb eines Jahres und bietet tn dieser Zeit
eine genaue Uebersicht aller bemerkenswerten Er -
scheinungen auf dem Gebiete der Mode, sowie
alle die Damenwelt interessierenden Ereignisse . —
„Mode für Alle" kann auch nach auswärts durch
die Post bezogen werden und zwar nehmen alle
Postanstalten und Briefträger Abonnements auf
die „Mode für Alle » Modezeitung der Badischen
Presse. Karlsruhe " , zum Preise von 40 Pfg . für
Februar und März entgegen . Für die Abonnenten
Karlsruhes u . der Nmgebtkng direkt durch die Expe¬
dition bezw . durch unsereTrägerinnen u . Agenturen
kostet die „Mode für Alle " für Februar u März
34 Pfg ., also kaum4 Pfg . pro Woche u . Nummer .LJ

Möbel u Polsterwaren
4 «

^
Ko

Albert Schiter
Karlsruhe — Herrenstrasse

von 1884 bis 1907 Zeichner und Verkäuferim Mör elmagazin verein gter Schreinermeister.
Komplette Zimmereinrichtungen

Eigene Tapzierwerkstätte . 1385 *

jGEIHARj

P^ CHYÛ J
> # D*PUü £^

DIAL 2 N
Bestandteile : Diachylonpflaster , Borsäure, Puder .
Saft Jahrzehntenbewährt, von hervorragendenAerzten empfohlen : als unübertroffenes Ein¬
streupulver fürkleineKinder . - Gegen starkenSchwelss, Wundlaufen , Entzündung, Rötungder Haut , bei Verbrennungen1, Hautjucken ,Durchliegen etc. Im ständigen GebrauchevonKrankenhäusern, dermatologischenStationen

und Entbindungs-Anstalten.
Fabrik pharmacentiscber Präparate
Karl Engelhard □ Frankfurt a. &

Die

Schwanenatrafie 4
«imntt für Die Bedür tige » der
maM kanihor >ede Gabe in

stiänner - , Kraue »*nd Kiuäw - uirider » 48äs e ,E4ie * i 1 27ti *

^ 3 ^ " Kindrimagen .
trat; r.ruc,-. Broun. Kinderltege-

Jtsen '3r :-ctrtD«u! . - bill . zu verk.
»W41 Schillerstr . A . Htb. UI ., r.

» Kopfläuse .
mit Brut beseitigt am schnellsteniÄUSIN . Preis 50 Pfg . NehmenSie nur echt Lausin . Hauptdepot in
Karlsruhe : Internationale Apo¬
theke Kaiserstraße 80. 10654a *

Lehrer sucht
einen « ebrauchteu Stunflnqeloder ein Pianino zu kaufen .Offerten mit Angabe des Preisesund Fabrikats unter Chiffre 719»n dte Exped. der . Bad . Presse " erb.

schule ausgebildeten Militärmusiker werden durch neue ersetzt werden ,
durch welche die völlige Gleichmäßigkeit in den Leistungen beider
Klaffen der Bewerber sichergestellt werden wird .

Gerichtszeitring .
Do Freiburg , 25 . Jan . Heute ' wurde hier das erste Vergehen

gegen das neue Gesetz wegen unlauteren Wettbewerbs abgeurteiit .Der Kaufmann Joseph Heim, ein Schuhhändler , kam nicht aus seineKosten , er machte am 1 Oktober einen großen Ausverkauf wegen Ge¬
schäftsaufgabe. Zuvor , am 11 . September , machte er einen Verkaufs¬abschluß mit einer Offcnbacher Schuhfabrik um Lieferung von 200Paar Herren -Schuhe und am 15 . September bei einer Pirmasenser-Schuhfabrik eine weitere Bestellung von 293 Paar Schuhe, nach und
nach lieferbar . Pie Konkurrenz kam dahinter , die Handelskammernahm die Sache in die Hand, machte Anzeige und hellte erhielt nach
8 8 des angezogenen Gesetzes der Mann 200 M Geldstrafe oder 20
Tage Gefängnis von der Strafkammer . — Ein 24 >ähriger SchreinerGustav Adolf Dederding von Thun sKt . Berns , schlich sich nachts auf den
19 . September ins Schlachthaus hier ein . erbrach einen Schrank , stahleiner Köchin eine Uhr mit Kette, Taschentücher und Geld . Er spielteden . ..Bewußtlosen "

: die Erinnerung über den Fall sei ihm verloren
gegangen. Jetzt kann er sich Ibi Jahr im Gefängnis besinnen, daser mit 3 Jahre Ehrverlust erhielt . — Zwei Wanderer , der 32 Jahrealte Taglohner Paul Kröning vvn Danzig und der 22 Jahre alteBlechner Joseph Worker von Bochum , stahlen nachts aus den 24 Juliu I . aus einem Kletdcrladen 10 Herrenanzüge , die sie verkauften . InSpandau fühlte der jüngere Reue und zeigte sich an . Darauf hatteman auch bald den Kröning . Dieser wurde zu 1 Jahr 6 MonatenGefängnis und 3 Jahren Ehrverlust . Worker zu 8 Monaten Gctäng -
-iis verurteilt .

— Mannheim , 25 . Jan Wegen Amtsunterschlagung wurde det
Steuereinnehmet Karl Kaiser von Erotzstadelhosen vom Schwur¬
gericht gestern zu l Jahr Gefängnis , abzüglich 3 Monate Unter¬
suchungshaft. verurteilt .

hd Bonn o. Rh ., 25 Jan ( Tel 1 Das Bonner Kriegsgericht ver¬
urteilte den Husaren Fritz aus Saargemünd , der am 2 . Januar nachts
den Husaren Gromzik aus Altstade nach einem kurzen Streit mit
fernem Brotmeffer erstochen hatte , zu 3 Jahren Gefängnis .

Karlsruhe » Strafkammer .
A Karlsruhe , 25 . Jan . Sitzung der Strafkammer 2 . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Oser . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬

schaft : Staatsanwalt Dr . Rüdmann .Die Anklagesache gegen den Wirt Karl Winkler au ? Dillweißen¬itein wegen Urkundenfälschung und Betruasvcrsuchs wurde vertagt .In der Berufungssache des Kartoffelhäiidlers Karl Wrißert aus
Maulbronn wegen Ruhestörung erkannte das Gericht auf Verwerfungder Berufung , da der Angeklagte zur heutigen Berhanhlung nicht er¬
schienen war .

Bei - der Staatsanwaltschaft Pforzheim lies am 2. August 1909 ein
Schreiben ein. durch welches diese Behörde, in Kenntnis gesetzt wurde ,daß in einem Hause in Jspringen falsches Geld angefertigt werde.Es geschehe in dem Hause, in dem ein gewisser Hermann Hörnerwohne : dieser arbeite säst allabendlich in seinem Keller an der Her¬stellung falschen Geldes . Diese Mitteilung veranlaßte begreiflicher¬weise die Staatsanwaltschaft , Erhebungen anstellen zu lassen. Deren
Resultat ergab die Grundlosigkeit der anonymen Anzeige. Man hatte

demnach mit einer falschen Anschuldigung zu tun . Der Verdacht,
sich einer solch verwerflichen Handlungsweise schuldig gemacht zuhaben, richtete sich gegen den Schreinermeister August Friedrich Burg -hard aus Jspringen . Bei dieseni hatte Hörner trüber gewohnt undwar mit ihm wegen Bürgschaftsaugelegenheiten in Streit auseinan¬der gekommen . Der Verdacht fand seine Bestätigung und so standnun Burghard heute unter der Anklage wegen falscher Anschuldigungvor Gericht. Für seine aus Rache verübte Tat erhielt er 2 Monate
Gefängnis .

In der Anklagesache gegen die Firma O . Plaß u . Cie. in Mann¬
heim wegen Vergehens gegen das Wandergewrrbesteuergesetz ergingein freisprechendes Erkenntnis .Der Taglöhner Christian Leibold aus Lautklingen wohnte im
Jahre 1906 in Etzenrot, wo er sich damals verlobte. Kurz nach seiner
Hochzeit ging er nach Pforzheim , um dort den Betrag von 42 M zuerheben. Die seiner Frau als Rückzahlung für früher geleistete Ver¬
sicherungsbeiträge zustand. Leibold bekaoi das Geld nicht ; cs wurdeim bedeutet, daß seine Frau das Geld selbst erheben müsse . Er ver¬
anlaßte nun , um in den Besitz des Geldes zu gelangen , die ihm be¬

kannte Ehefrau Wilhelmine Jäger geb . Martin aus Brötzing« », sich
zur Zahlstelle der Vcrsichcruiigslassezu begeben und als Frau Leibold
das Geld zu erheben. Frau Jäger ging sofort auf diesen Plan . ein .Sie erhielt auch das Geld und quittierte mit dem Namen »Frau
Leibold "

. Ihre Dienste lohnte Leibold mit 7 Jl . Beide batten sich
heute wegen Urkundenfälschung und Betrug ? zu verantworten . Mir
ihnen befand sich der Taglöhner Anton Straub aus Latz auf der An¬
klagebank. der Anstiftung angeschuldigt. Das Gericht sprach Straub
frei , verurteilte aber Leipold zu 4 Wochen, die Jäger zu 3 Wochen
Gefängnis .

Ein teurer Foxterrier.
rl . Harburg , 25. Jan . Wie weit die Tierliebhaberei manchem

Menschen geht, trat in einer Verhandlung vor dem hiesigen «schöffen -
gericht zu Tage , vor dem sich ei » Privatingenieur wegen Uebertretungvon Polizeiverordnungen zu verantworten hatte . Der Angeklagte be¬
sitzt einen Foxterrier , wegen dessen er , bereits in zahlreichen Fällenmit den Behörden in Konflikt gekommen ist . sodaß er für den Hund
schon nicht weniger als 1230 M bezahlt hat . Da der Hund bissig ist,wurde hem Besitzer von der Polizei aufgetragen , ihn auf der Straßenur mit einem Maulkorb herumlaufen zu lassen . Diese Aufforde¬
rung ließ der Angeklagte aber völlig unbeachtet, sodaß er wiederumein Strafmandat erhielt , gegen das er Widerspruch ernlegte .In der Verhandlung waren ..jetzt wegen des Hundes nicht wenigerals 25 Zeugen aufgcboten, die übereinstimmend bekundeten , daß der
Foxterrier nicht zu den Friedfertigsten seiner Rasse gehöre. Der Be¬
sitzer behauptete aber , daß sein Hund niemandem etwas zu Leide tueund nur beiße, wenn er geneckt werde. Auch der Wurm krümme sich
>a. wenn er getreten werde, und der Hund erinnere sich an erlittene
Mißhandlungen und revanchiere sich dann durch - Beißen .Der vielumstrittene Hund hatte neben seinem Herrn auf der 'An¬
klagebank Platz genommen und benahm sich äußerst manierlich . An¬
gesichts der übereinstimmenden Zeugenaussagen nutzte das aber
feinem Herrchen nichts , zumal ein Sachverständiger begutachtete,daß der Hund einen Maulkorb tragen müsse. Unter diesen Umstän¬den kam der Gerichtshof zu einer Verurteilung des Angeklagten undzwar erkannte er aus eine Geldstrafe ven 815 M , im Nichtbetrci -
bungsfalle auf 3 Monate Haft . Rechnet man die Gerichtskosten hin¬zu, so kommt der Hund seinem glücklichen Besitzer auf rund 2000 Mstehen, ein ganz anständiger „ Liebhaberpreis " .

Auszug aus den Ltandesbucher « Karlsruhe .
Eheaufgebote .

21 Januar : Karl Kern , von hier , Schloffer hier , mit RosaEnter von hier : Josef Mayershofer von Burggau , Tüncher hier , mit
Anastasia Eerstner von Mörsch : Alois Schedl von Tirschenreuth . Haf¬ner hi»r , mit Ursula Drescher von Bamberg , Anton Pflüger von Dax¬landen , Portier hier , mit Agathe Müller von Voll ; Max Kaps von
Gräsern , Schloffer hier , mit Ottilie Müller von Biskirchen ; Alwin
Matthes von ReSarfulm , Steindrucker hier, mit Hermanna Ncmnin -
ger von Leer ; Ludwig Becker von Erötzingen , Bahnarbeiter hier , mit
Sofie Ege von Sulzfeld : Alexander Haunz von hier . Kaufmann hier ,mit Marie Chevalier von Grenoble .

Geburten :
15. Jan . : Mathilde Agathe , V . : Wilhelm Killinger , Fabrikarbei¬ter : Berta Rosa , Vater Adam Kraus , Bäckermeister. 16 Jan »: ElseLina . V . : Wilhelm Hörrle , Reserveheizer. 17 . Jan . : Regina Maria .V . Johann Buchdunger, Magazinsarbeiter : Marie Magdalene , B .

Johannes Weilmünster , Schriftsetzer; Paul , V . Anton Schneider .Wirt ; Alfred Max , V . Heinrich Zweifel . Bahnarbeiter : 18 . Jan . :Emma Mathilde ' Hilda , V Emil Riedinger , Reserveheizer 19. Jan . :Maria Hilda , V . Emil Kocher . Rotzhaarspinner 20 . Jan . : MathildeElisabet . 23 . Wilhelm Hofmann » Katastergeometer : Karoline Elsa ,V Adam Münch, Stratzenbahnschaffner.
Todesfälle :

23 . Januar : Werra , alt 14 Jahre , Vater Karl Kühn , Küchen¬meister : Wilhelmine Wollensack , alt 59 Jahre , Witwe des .Polizei¬dieners Jakob Wollensack : Engelbert , alt 3 Tage , Vater JuliusSchilling . Kutscher . — 24 . Januar : Jakob Bühn Maschinenarbeiter ,ein Ehemann , alt 68 Jahre ; Karoline M -der , alt 74 Iikhre , Witwedes Schreiners Josef Meder : Taver Hermann . Heilgehilfe , ein Witwer ,alt 53 Jahr « ; Marie Ziegler , alt 69 Iah « . Witwe des Wirts Karl
Ziegler

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136«

An den fünf ersten
tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u

Frauen

Samstags 40 Pfennig .

mit „ Doppelten Rabattmarken "
oder lO °

|0 Barabzog.
Spezial -Magazin für

Herren -,
Damen- «.
Kinder- ! Hüte u

. Mützen
mit Extra -Abteilung in

18375*

Biervrrlag
mit Mineralwajserfabr .
krankheitsh . zu verkaufen.Schriftl . Off . unt . F . St . 4033an Rudolf Home , Strass -
bürg Eli . - 73Ha2.2

Kump! . Einrichtung
best, aus 1 kompl. engl . Schlaf¬
zimmer , 2 Bettstellen , S Rösten .2 Polstern , 2 dretteill Woll -
matraben . 2 Nachttische . 1 Wasch¬kommode mit Spiegelaufsatz . I
grosser 1,39 m brett . Schrank ,s Vertiko . 1 Drtvan , 1 bess. Tisch,4 Iprossenftühle , 1 Küchenschrank.I Küchentisch , 2 Hocker ist umden sehr billige » Preis von466 Mk . zn verkaufen bei

Lud . Selter ,
Waldftrahe 7 . 748 .2.2
Kochherde -

Weißer sehrr schöner Herd, reich
vernickelt , sowie vorzügl. schwarzebilligst nbzugeben. B3232M . Eberhard , Akadciniestr . 23 .Amb »ür Brautleute günstig .

Regenschirmen .
Wim . Zeumer

Karlsruhe . Kaiserstr. 125 ( 127.

VERMOUTH
ASTI SPUMANTEw

10666s

TORINO CASA FON DATA NEU 835
Bf “ Reitnferd . "Mkl

auch gefahren , braune englische
Stute , 7 I . alt , billig zu verkauf .
B3234 Bernhardstraße 5.

int bedient wird feder . wenn er seinen 1" ' effer». Rasier - Utensilien deck» bei
'erstrntze 13. SgL 1ÜO.

Besonders
in Aicnctu , ,nu | ict

Hummel , Karlsruhe, Wer-



Aoendvlatt. Mittwoch

Weiße Woche Sonder Verkauf
27 . Januar bis S . Februar

Doppelte Rabatt- Marken oder IO Prozent Bar - Rabatt
Qlll alle Artikel . Bei meinen bekannt billigen Preisen tatsächlich ein Extra-Angebot.

Joh . Hertenstein , Karlsruhe , i hl . 25.
Inh . : Fr « Kneh .

1377

Damen - und Herren -KIeiderstoffe , Manufaktur -Waren , Aussteuer -Artikel , Herren - und Knaben -Konfektion. "WW

Besichtigen Sie die Sonder • Ausstellungen ln meinen IO Schaufenstern .

Aufruf!
fba . 7 . Ott . v . IS . wurde die Familie Anton Breinlinger von

SUtrtltitlle fGemernde Wintersulgen) von einem schwer« , Unglück
betroffen, indem ihr LstöckigeS W-hnha«» vollständig m sich zusam ;
mengraroch

" " ' '

hi» 100 » _ _

Hmlses
'
näht

^
a^ en^ Mich

"
so

"
daß Breinlinger keine Schuld trifft,

indem derselbe erst vor einigen Jahren dieses Gebäude käuflich er

»n<w.,,rtv bas> Wohnhaus nur einigermaßen wtederherzuftellen. Dek
halb richte» wir an alle edlen Menschenherzen die dringende und er¬
gebenste Bitte , die Not der Familie lindern zu helfen und ein kleines
Scherslein beizutragen , daß dieselben ihr Wohnhau» wieder aufbauen
kSnnen und vor de« vollständigen Ruin gerettet werden. Auch dre
kleinste« Gaben werde» mit Dank von dem Unterzeichneten Bürger¬
meisteramt oder der vom Unglück betroffenen Familie Br - inlinger

zengenommen. 799a
sintersnlg ««» den 25. Januar 1910 .

D«S Bürgermeisteramt.
Roth mund .

Nutzholz-Submission.
Die Gemeinde Walldürn (Baden ) vergibt auS dem Gemeinde

WMTh. ist SubmifsionSwege den Anfall an Fichten». Forlen -, Lärchen
und Buchen-Rutzholz in nachstehenden Quantitäten :

2900 St . Fichtenstammholz . . . I ./Vl . Kl. mit ca . 780 Fstm

Anstricharbeiten.
Für die Verlegung des Per¬

sonenbahnhofes Karlsruhe haben
wir den Anstrich einer eisernen
Brücke (Unterführung der Wol-
fartsweierer - und Znnmerstraße )
in 2 Losen , 1. Los mit 3240 gm
und 2. Los mit 3290 qm Anstrich -
flache , nach Maßgabe der Verord¬
nung des Gr . Finanzministe¬
riums vom 3. Januar 1907, zu
vergeben. 1420

Die Unterlagen der Vergebung,
die nicht nach auswärts versandt
werden, sind auf unser . Bureau .
Ettlingerstraße 39, zur Einsicht
aufgelegt ; der Veroingungsan -
schlag wird daselbst unentgeltlich
abgegeben. Angebote müssen spä¬
testens bis z. Eröffnungstermin ,

Samstag , de« 12. Februar ,
vormittags 10 Uhr»

portofrei eintreffen .
Die Zuschlagsfrist beträgt 14

Tage . ,
Karlsruhe , den 25. Jan . 1910 .

Gr . Bahnbauinfpektio « JL

35
330
330
20 „ Buchen

ca. 50 Ster Forlenroi
ca. 80 Ster Forlenro !

in 24 Losen. LoSverz>
Die Angebote find

30
130
190
28

chnitte . . . I ./III .
Forlen - u. Lärchenstämme IlVlV . , „

Abschnitte l ^ lll . „ >
. . . . I. u .II . , ,

lz mit 2 m Scheitlänge und
lz mit 1 m Scheitlänge

misse durch Waldmeister Ackermann hier .
_ _ _ bis längstens Donnerstag, de« 3. Februar

1010, vormittag » % 10 Uhr, in verschlossenem Umschläge mit der Auf-

S .Submission ans Nutzholz " auf dem Geschäftszimmer des
rmeisteramts Walldürn einzureichen, woselbst zur genannten

Zeit die Eröffnung der Gebote eyolgt . 802a
Der Zuschlag wird längstens bis zum 7.
Walldürn, den 24 . Januar 1910.

Februar 1910 erteilt .

Da» Bürgermeisteramt:
N i m i ».

K. Holwäger 8 lil. Hillenbrand
Architekten 122u.27.11

Karkreb«, Barum Karlstrasu 88, Tel. 2577
empfehlen rieh rar Uebernahme tob

Architekturen und ganzen Bauausführungen ,
Umbauten , LadenverSnderungen etc .

DetafBert« ItoftosvMWMchiage , aagemeaseae Honorare.

Befereosen : Die Neubauten der Geoebiftriokale and
WohnUacer der Bad. Prease ; ausserdem ea . 48 Neu-
». Umbauten, als Villen, Wohn- u. Geschlft . häuser pp .

®rfSteUmann's
Jlukelßesthirr

Pfl 'hamtkd, ndtdpMiert u ÜvimeleJl HA

O AJumlniumKochgeschirre

Tafelgerite and Be-
atedce aas Schwerter
Silber (feinesNeusilber

mit garantierter Silberauf-
lage). Bestecke aus

Alpacca (feines Neosilber .)

ferffaijt * tatsche Ikkel-
werteL <L, Schwertei. W.

In alfsn
Geeehirt su hsb.

iVLIet - Verträge
KN tz«ve« i» der

Expedition der ..Badischen Presse".

Jagd -Perpachtung.
DaS Großh. Forstamt Mittel -

crg verpachtet in öffentlich-.' .
Versteigerung
am Samstag den 29. Januar 1910,

vormittags 11 Uhr .
im Rathaussaal in Ettlingeg d,c
Ausübung der Jagd in folgenden
bei Krauenalb , Schielberg und
Langenalb gelegenen Domänen¬
waldungen , getrennt nach drei
Jagdbezirken : 47ra

I . Im Distrikt Oberklosterwald
auf eigener Gemarkung mit
210 ha.

II . Im Distrikt Unterwald am
eigener Gemarkung mit
256 ba.

III . In den Distrikten Tannwald
und Maisenbach auf Gemar¬
kung Langenalb mit zusam¬
men 670 ha.

Die Pacht beginnt am 1, Frbr .
1910 und dauert 7 Jahre . Die
Pachtbedingungen können bei
Großh. Forstamt Mittelberg
Ettlingen eingesehen werden.

Kolzversteigerung
DaS Großh . Hofforst- «. Jagd

amt Friedrichstal versteigert am
Samstag de« 29e Januar I. I »
früh 9 Uhr in Stutensee aus den
Abteilungen „Lipplislache, Diel¬
acker, Hasenzipfel, Heckrechtsuhl u
Lachensuhl" 208 fichtene Sprieß - ,
Gerüst- u. Leiterstangen ; 29 Ster
buchene, 27 Ster eichene , 2 Ster
lindene, 7 Ster akaziene, 12 Ster
gemischte , 156 Ster forlene Schei
ter u . Rollen : 68 Ster buchene .
23 Ster eichene , 9 Ster akazrene,
61 Ster gemischte , 487 Ster for¬
lene Prügel ; 1 Los gegrabene
Eichenstumpen: 5 Lose Schlage
raum .

Vorzeiger : Hofjäger Älumpp in
Stutensee . 691a

Freiwillige
Lregenfchafts -
N er stei g e ru ng .
Auf Antrag der Erben des ver¬

storbenen Landwirts Karl Fried¬
rich Mitschele von hier mit Ein¬
willigung des Nachlaßgerichts Gr .
Notariats Karlsruhe I werden
durch Bürgermeister a. D . Ludwig
Leßle im Vorort Rintheim in
dem ehemaligen Rathause im
Rintheim am Freitag den 28.
Januar 1919, nachmittags 3 Uhr,
folgende Liegenschaften: Haus
und Ackergrundstücke in der Ge¬
markung Karlsruhe - Rintheim
einer öffentlichen Versteigerung
gegen Barzahlung nach Verweis¬
ung des Notariats Karlsruhe I
zu Eigentum ausgesetzt.

Lgb . Nr . 12 465 :
7 a 53 qm Hofreite

nit Gebäulichkeiten
Hauptstr. 45 Anschlag 18 000 M

2a. Lgb . Nr . 12 592 :
2 a 46 qm Hofreite

nit Gebäulichkeiten.
Hauptstraße 84,

h . Lgb .-Rr . 12597:
30 qm Hofreite mit

Gebäulichkeiten Haupt -
trabe 84,

e. Lgb .-Rr . 12598 :
87 qm Hofreite mit

Gebäulichkeiten Haupt -
trabe 84,

d . Lgb .-Nr . 12 596 :
% von 3 a 20 qm

posreite Hauptstr , 84/86 6000 M
3. Lgb .-Rr . 13 403 :

18 a Acker im Broh-
Anschlag . . . . 3000 -K

4. Lgb .-Nr . 13 408 :
18 s Acker im Broh-

rain Anschlag . . . . 3000, #
5. Lgb . -Nr . 13 528 :
66 qm Acker auf

den Hardweg Anschlag 800, #
6. Lgb .-Nr . 18 523 :

0 a 67 qm Acker aus
dem Hardweg Anschlag 800 Ji

7. Lgb .-Nr . 13 253 :
9 a 41 qm Acker im

zweiten Gewann aus
die Straße Anschlag . 1000 «#

Die Bedingungen über Zu¬
schlag nach den Höchstgeboten und
der Zahlungsart werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben .
Die Festlegung der Kauf - und
Erwerbsverträge werden beim Gr .
Notariat Karlsruhe ^ I , Adlerstr
25, bewirkt, wovon sämtliche Ster
gerer und Erwerber zur Verband
lungstagfahrt in Kenntnis gefcst
werden. 61la

K.-Rinthrini 19 . Jan . 1910
Leßle , Bürgmstr . a. D

rarn

■ Bad. Rote+ 5
Geldlotterie

Ziehung 12 . März 1910 .

44 0001 .
2 Hauptgewinne In Bar

20 0001.
980 Geldgewinne 222»

14000
2800 Geldgewinne

10000 i .
IiicohfH " Lo** 10 MitLUSBalfll. Porto nXisteSOPf.
empfiehlt lotterle -Uiitsniehmer
J. Stürmer,

Strass !}arg i. E-, Laag«sir. Iu7.
In Karlsruhe : Carl 6 » t>,
Hebetttrasse 11/15, Gebr .
tJfthrineer « Kai»er*tr . 60.

£

Abbruch.
Wilhelmstratze 9. r. 9,

früher UllUag & Zoller
sind von Mittwoch ab verschiedene
Sorten Baumaterialien z« ver¬
kaufen, darunter

zirka LOS qm neuer Tafel - und
anderer Parkettboden ,

600 cbm Bruchsteine,
40 000 Backsteine,
Steinzeugstiesenbelag .
verschiedenes , brauch
bares Eise» kür Schlaffer
und Schmiede ,

alle Sorte « Türe «. 1362 .5.2
Ban - und Brennholz und ver¬

schiedenes anderes Bau -Material .
üartin Notheis ,

Unternehmer.

Kaufmann,
tüchtiger, für Büro , Lager ». Be
such der Kundschaft, mit Kapital ,
oer sich des Interesses halber mtt
vorerst M 5000 beteiligen sollte u.
das Geschäft später ievent. auch
gleich) käufl. übernehmen könnte,
wird für ein gutgehendes Bau -
matrrialienaeschäft Mittelbadens
gesucht . Offerten unter genauer
Angabe der Verhältnisse rc. beförd.
unter Nr . 705a die Exped . der
„Bad . Presse".

Sichere
Kapitalanlage .

«# 5000 auf 2. Hypothek auf ein
roßes Geschaftsanwesen auf dem
lande (KreiS Baden , Eifenbahn -

stationl von pünktlichem ZinSzah-
ler gesucht. Schätzungswert Mark
18 000, Belastung Mark 9000 .

Offerten , möglichst von Selbst-
aebern , unter Nr . 706a an die
Exped. der „Bad . P -effe" .

Eckhauplatz
am Knotenpunkt von 5 bestehenden
Straßen in induftr . aufblüh . Ort
Bahnstation ) des Murgtales geleg.,

preisw^ z » verkaufe ». Strebs .
Wirt , Metzger oder dergl. ist hier
Gelegenheit geboten, stch eine gesich.
Existenz zu verschaffen , da in der
Lage nichts vorhanden ist . Offert ,
unter Nr . B846 an die Expedition

: „Bad . Presse" erbeten . 9.3

Konkursverfahren.
Nach Abhaltung des Schlußtermin » und Vollzug der Schlutzver-

teilung wurde das Konkursverfahre » über das Vermögen deS Wirts
WendelinBraun lV in Bulach aufgehoben.

Karlsruhe , den 15. Januar 1910.
Grüner , Gerichtsschrelber des Großh . Amtsgerichts lii .

Ueber daS Vermögen der Firma Moses David , Schuhwaren -
handlung , Inhaberin Moses David Ehefrau . Emilie geb . Reut -
linger in Karlsruhe , wurde am 17. Januar 1910, nachmittags 7.10
Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Morrtz
Seiferheld in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 12. Februar 1910 bei dem Gerichte
anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung eines Glaubigerausschusses
und eintretendenfalls über die in 8 132 der Konkursordnung bezeich-
neten Gegenstände, sowie — zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf Donnerstag de« 17. Februar 1910, vormittags 11 Uhr,
— vor dem Großh. Amtsgericht Karlsruhe , Akademrestraße 2A,
2. Stock , Zimmer Nr. 10/13, Termin anberaumt . Allen Personen ,
welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache im Besitz haben oder

" ~ " itnb, ist aufgegeben, nichts an den
"er zu leisten, auch die Verpflich-

_ _ __ _ _ _ __ Sache und von den Forderungen ,
für welche sie auS der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch
nehme« dem Konkursverwalter bis zum 12. Februar 1910 Anzeige
zu machen .

Karlsruhe , de« 18. Januar 1910.
Gerichtsschreiber deS Großh . Amtsgerichts II .

In dem KonkurSversahren über daS Vermögen des Bernhard
Leiole , Restaurateur hier , Rintheimerstraße 1. ist zur Prüsung
der »cwhträglrch angemeldeten Forderungen Termin auf Freitag , den
11. Februar 1910, vormittag » 9 Uhr, vor dem Großh . Amtsgerichte,
Akademiestraße 2A, 2. Stock , Zimmer Nr . 13, anberaumt .

Karlsruhe , den 19. Januar 1910.
Heinrich, Gerichtsschreiber deS Großh . Amtsgerichts IX .

Im Konkursverfahren über daS Vermögen des Instrumenten¬
machers Ernst Beck ut Karlsruhe , Akademiestraße 35 , ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung und zur Erhebung von Einwendungen
gegen daS Schlußverzeichnis bestimmt auf Mittwoch den 23. Februar
1910 , vormittags 11 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe Abt.
I , 3. Stock , Zimmer Rr . 17. Die Gebühren und Auslagen des Kon¬
kursverwalters wurden auf 116 JC 10 4 festgesetzt.

Karlsruhe , den 19. Januar 1910 .
Paulus » Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts I.

Ueber den Nachlaß der am 8. August 1909 zu
ilren

ireiburg verstor-
. . _ _ _ .uise geb. Mick
aus Nimburg , wurde heute am 22. Januar 1910 , nachmittags 5 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Franz Geuer in
denen Agenturgehilfen Wilhelm Groß , Ehefrau' ' ■ ~~ ~ 1910 , i

wie über die Bestellung eines GläubigerauSschuffeS und eintretenden¬
falls über die in 8 132 der KonkurSordnung bezeichneten Gegenstände
auf Samstag , de» 19. Februar 1910, vormittags 8 Uhr, und zur Prü -

. aben oder zur
nichts an denwelche eine zur Konkursmasse ^ehöriye Sache im

Konkursmasse etwas schuldig sind, ist au _ . _ _
meinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruä,
nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 32. März 1910 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe , den 22. Januar 1910 .
Herurich, Gerichtsschreiber des Großh. Amtsgerichts IV .

Kohlensäure
Bäder .

aus uatürlicher Kohlensäure
ohne Essenzenhergestellt. Mit
bestem Erfolg angewendet bei
Nervenerkraukungen. Neu¬
ralgien , Frauenkrankheiten.
Magen - ». Unterleibsleideu .
Herzaffektionen re . Vollkom¬
mene Gebundenheit der Koh-
lensäure mit dem Badewaffer .
kein Geruch ! — Vorzügliche
Wirkung ! 382 .2.2

Friedrichsbad,
136 Kaiserstraße 136 .

Teilhaber gesucht.
Wer würde sich an dem Bau

eines besseren Wohnhauses mit
großem Garten beteiligen. Nötig
wären bloß 8000 M. Der Platz
liegt im Villenviertel jenseits der
Karser- Ällee .

Offerten unter Nr . 1409 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Darlehen gesucht.
Es werden 500 bis 600 Mark

Darlehen per 1. Februar 1910
egen guten Zins gesucht . Sicher¬
heit kann bis zu 6000 M geleistet
werden.

Offerten unter Nr . 1410 an die
Exped. der „ 8^ rd. Presse".

preicmaske .
Originell oder Charakter

zu leihen oder zu kaufen gesucht .
Gefl . Offerten mit näheren

Angaben und Preis unter Nr .
800a an die Exped . der „Bad.
Dresse " erbeten.

Heirat.
Angenehmes glückl. Heim kann

in Bälde einem eins. Häusl, er¬
zog. Mädchen m. ca. 10 oder 15
Mille Vermög. geboten werden
durch Heirat m. tücht. geb . Ge¬
schäftsmann» 31 I . alt , kath., aus
angesehener Familie . Betreffen¬
der übernimmt in einigen Mona¬
ten ein gutgeb. seit lang . Jahren
besteh. Geschäft feiner . Branche.

Gefl. nichtanonyme Offerten
sauck von Eltern ) unter Rr . 813a
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten.

von allen Orten über Familie .
Vermögen . Ruf , Charakter , Vor¬
leben, Mitgift rc. streng diskret
u .̂ gewissenhaft durch 10281a.l0 .5

Auskunftei u. Detektivbureau

. Gaßsap“
I , WUUtim , Telephon 231.

Reiche Heirat JÄ 'f»
d. Zeitschrift „Familiensinn " Stntt -
gart. Probenummer30 Pfg .
.Eureka Statteart9 « enthält!
00c Heiratsanpebote .Probeblatt 30 PpJ

Für Häusl, erzog., geb. Fräu -
lern aus g. Fam ., 24 I ., evang.,
vermag., wird

Heirat
mit gutsituiertem Herrn gesucht.

Gefl. Offert , unt . Nr. 672a an
die Exped. der „Bad . Presse" estb.

Fahrrad- und Aüh-
maschinen -Geschaft,
einziges dies. Art am Platze, samt
Inventar u. ausstehendem Gelde
für 3000 Jt zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 812a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

Einige bessere Damen -Kostüme
sind zu verleihen. 882681

Adlerttraße 6, III , 119
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Redegervandte
Serien erzielen großen Verdienst,
tägliche Provision. Borzustellen
vormittaak t 1—3 Uhr. JÖ42Ö0Marienstr^ 30, III . bet Winte r .

9 Flotte , tüchtige Kellnerin
II in gute Lokale für hier und

, auswärts gesucht . B32S0
B̂ureau Höste ». Aähringrrsrr . 8 , II.

Tüchtiĝ j ungexe

Hniishälterm
für alleinstehende« Herrn nach
Bruchsal gesucht .

Offerten unter Nr . 783a an d>«
Erped . der „ Bad . Presse" erb. 8.2
^ für kl . Haushalt auf d . jiande

lgrotz . Privathaus Umgebung von
tNetz ) wird tücht. ev .

einfache Stütze
für bald gesucht . Selbige mußvüaeln , kochen , etwas schneidern,Vlatten können u . sich für alle im
Saus und Garten vorkommenden
Arbeiten int . Mädcken u . zeitw.and. Hülfe vorh. Onert . m . Bild .Äeugnisabschr.. Ansprüchen unter
Nr . 784a an die Expedition der
,.Bad. Presse" erbeten ._ 3J

lienstmädchen
oder istnsere . ««abhängige Fra «
tagsüber , bei gutem Los». .Offerten unter Nr . » 8164 an dir
Erped. der »Bad . Preffe "

MSSche« I. W« st
lRähen, Bügeln ), ev. f. Herrschaft!.
Haushalt i. Lothr ,̂ weg, Berbeirat .
d. fetz . Mädchens bald gesucht . ,Angeb . ni . Zeugn . mogl. m. Bild
unter Nr . 78ha an die Expeditionder „ Bad. Preffe " erbeten . 2.8

Dienstmädchen
der 1. Febr . gesucht in kl. Kam.
Meldungen nachm . 3—6 Uhr.
SÖ3282 Eilenlohrstratze 47. IT.

Gin Aräöchen.
das perfekt bürgerl . kochen kann,mit den Arbeiten eines feinen
Haushaltes gut vertraut ist» wird
Su kleiner Familie gesucht . Nur
Mädchen , die ehrlich u. pünktlichsind, wollen sich zur näheren Aus¬
kunft Kriegstraße 81, parterre ,bemühen. _ 1436

Nach Baden - Baden ein

Mädchen gesucht,
welches gut bürgerlich kochen kann
hud auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt . Offert , u. 11. 11. lOO
posilag , Baden - Baden . 774a .2.2

Schweis .
Klein., gute deutsche Fam . sachtur sofort braveS, reinli che»

JX - Mdchen
hjS auch kochen kann. Reifever -
mtung. Offerten erbeten unter
cr. 3891 8 an die Annoncen -Exp.

Echöneberger, Bafel. 78vaK .

Erste Platz u. Reisevertreter. KZMLSKZ !

Wir suchen zum sofortigen ^ Siutritt
oder ev. für später, für eine unserer Filiale » eine
tüchtige , mit der Manche durchaus vertraute

Offerten mrt Zeugnisabschriften, Bild u. GehaltS-
ansprüchen an

Geschwister Knopf, Karlsruhe
ZSHringerstratze 73/75. 1426

Wir suchen per März

1 erste Verkäuferin
die perfekt im Absteckeu und Verkauf , sowie

1 zweite Verkäuferin
di« tüchtig im Verkauf,

für unser Spezial-Konfektions-Geschäst. svba \
Offerten mit Gehaltsansprüchen an

« . Stein & Sohn , Freibarg I. B.

Arbeiterinnen sucht
Dampfwaschanstalk August Pftttzner.

M Lohnende Hausarbeit !
Baasarbeiter - Strickmaschinen
Besucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkennt¬

nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführendeArbeit .Entfernung tut nichts zurSache .Wir ver¬kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,st. Genz & Ca., Hamburg . Merrurftr . 28. ltta

Zum sofortige » Eintritt wird
ein tüchtige», selbständige»

Mädchen gesucht.
welches gut bürgerlich kochen kann
und die übrigen Hausarbeiten
pünktlich besorgt. 1417

Zu erfragen bei Fra « Edmund
Euerbard , Ludwlgsplatz 40 b, I

Ein ehrliches Mädchen, sofortfür tagsüber gesucht, welche» zuHause schlafen kann.
833054 Zähringrrstr . 34, III .

Gesucht ein nicht zu junges,solides Mädchen, das etwas kochenkann u. Hausarbeit übernimmt ,
sof . od. 1 . Febr . Zeugnisse erw.
133048 Kaiser-,Nee 27, III .

U Privatmädchen
II. in bessere Häuser sowie mehrere1 HauS - und Küchenmädchen
sofort gesucht. 233289
Bureau Höfler , Zähringerstr . 8, ll.

Mädchen
Mr Mm '

chäuA. Arbeiten . Nur
tüchtige, die schon gedient Labenz
wollen sich melden B3056

Senkel, Sophieustr . 83, HI .
Mädchen , das etwas kochen u.

sämtliche Hausarbeiten verrichten
kann , wird a. 1. Februar gesucht .
83244 Werderstraße 22, 1. St .

Gesunde Amme
SM * jSÄ »

Stellensuchen

Junger Kaufmann,
perfekt in einfacher u . ameri¬
kanischer Buchführung , Korre¬
spondenz , Stenographie und
Maschinenschreiben, der schon2 Jahre Suddeutschlanh bereisthat , sucht , gestutzt auf güte
Zeugnisse, per . sofort oder
1. April Stellung im Kontorevent. paffenden Reiseposten.Offerten unter Nr . 932985 an
die Expeb. der „Bad . Preffe " .

Stellung
sucht ein Ende der 20et Fahre
stehender lediger Mann als Por¬tier, Aufseher, Hausmeister u, dgl.
Ansprüche bescheiden , da die rechte
Hand fehlt. Suchender ' hat sich
im Schreiben mit der linken Hand
eingeübt.

Gefl. Offenen unter Nr . 765a
an die Erped . der „Bad . Presse " .

Ein junger Man «
(militärfrei ) mit schönerHandschriftund guter Schulbildung sucht
Stellung als Portier , Lageristoder dergleichen Vertrauensposten ,sofort oder später .

Offerten unter Nr . B8238 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .1

Kaufm. Lehrstelle
Ein junger Mann , 18 Jahre alt ,der bessere Schule besucht hat , sucht

sofort Lehrstelle in einem Drogru -
oder EngroS -Geschäft.

Offerten unter . Nr . B2606 an die
Expedition der „Bad . Presse" ... L2

Suche für meinen Sohn achtbarer
Familie vom Lande in . guten Schul¬
zeugnisseneine Lehrstelle auf einem
kaufmännischen Bureau . Offertenunter Nr . B3272 an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten . .

Lehrstelle gesucht!
Für einen an Ostern die Schule

verlassenden Jungen mit guter
Schulbildung , Sohn achtbarer
Eltern , wird auf einem kaufm.Büro Lehrstelle gesucht .

Gefl. Offert , unt . Nr . 749a oti
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

WM MMilitr Diener
sucht Stellung , gleich oder später.

Eugen Calmez ,Wildbad . 333231 .2.1

Suche für meinen Sohn , der im
Besitze des Einj .-Zeugniffes ist, persofort odex später eine Lehrstelle ineinem Bankhaus oder auf größeremkaufm . Bureau . Offert , unt . B2300
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 3 .3

Rochlehrstelle gef.
Suche für 17jährigen Jungen

zur weiteren Ausbildung passendeLehrstelle. Derselbe war schon in
Küche tätig , kann aber umstände¬
halber dort die Lehrzeit nicht , be¬enden . Offerten unter Rr . 932999
an die Exp, der »Bad . Preffe".

Ein Ml «. Imp « che»
au » guter Familie , Absolventinder
Handelsschule des Lette-VereinS inBerlin , der franz . Sprache mächtig ,sucht Stellung als Privat -Sekre-tärin , am liebsten bei Professor,Arzt oder Rechtsanwalt . Gefl. Of¬ferten unter Är . 2787 an die Expe¬dition der „Bad . Preffe " erb. 3.8

Junges Mädchen (Norddeutsches ,kinderlieb , i . Hauswesen, Koche«u. Handarbeiten bewand., wünscht
sich zum 1 . März als

2 Stühe, -
in besserem Haushalt oder als

Kindcrfrttuleln
zu verändern . Gefl. näh. Anerb.u. Nr . B3V60 a . d . „Bad . Pr .

" erb .

Stelle als Stütze
in gutem Hause gesucht.

Offerten unter Nr . 562a an dieErped . der „ Bad . Presse" erb. 3.3

Unabhängige Frau zum Pndenund Wasche « . B8287
Erfragen Kronenstr. 18, Hths.

I»>K" Bureau "XC
2 Zimmer , Hirschstraße 1, pari .,per 1. April zu vermieten.933240 ., Näheres 2. Stock.

Vorholzstratze 4
an Beiertheimer Allee , ohne vis-ü-vis , schone grobe 5 Zimmrr -woh'nung . mit allem Zubehör auf1 . April evtl , früher zu vermieten.Anzuseben von 11—5 Uhr . 1440

Schöne 2 Zimmerwohnung peFebruar zu vermieten . ©324
er

zu vermieten . ©3246
Bachstraße 52, 1 . Stock.

Kakser-Bllee 61 ist eine schöne gr.3 Zimmer -Wohnung samt allem
Zugehör auf 1. April zu verm.Nah . Part , daselbst . B2627

Werderstratze 100 ist eine freund¬
liche 3 Zimmerwohnung auf 1 .April zu vermieten . ©3249

Zu erfragen im Laden .

Zu vermieten
per sofort oder später

zwei unmöblierte , sehr schöne , iu -
einandergehende Zimmer , davon
eine» mit Balkon und beide mit
elektrische« Licht versehen , in
einem neurrbauten , modern ein¬
gerichteten Haus« de» . Kompo¬
nistenviertels (Tramhaltestelle ) ,Die beid . Zimmer haben einen
separat . Eing . u . separat . Abort .
Näheres Händelstraße 22, pari .
Gut möblierte» Zimmer in gu¬tem Hause zu vermieten . B3152

Lessingstr. 6. III ., morg . an zusch.
Akademiestraße 32 ist ein freundl .
. Zimmer nach hinten auf 1. Febr .
zu vermieten. ©3251

Nähere? S Stiegen hoch.
Bürgerftrohe 13 ist im Vorderhaus
parterre em schön möhl. ZimMermit besond . Eing . sof . sü vermiet .
Zu erfragen im Laden . ©3291

Erbpriuzenstrahe 22 ist ein schon
möbliertes Zimmer an einen so¬liden Herrn sogleich od . I . ^ Fübr .
zu vermieten.

. . .

Kepellenstraße 52, - IV ., ist ein
möbl. Mansardenzimnicr mit
Öfen zu vermieten . ■ ©3201

ein
. , „ v__„ an

. . . . kädchen li : unmöb¬
liertes Zimmer an einz . >)
zu vermieten.
. . „ ,-roie 70, III ., r .. ist ein
schön möbl . Zimmer mit sep . El »-
gang auf sofort oder bis 1. Febr .
zu vermieten. _ B327o

Wilhelmstraße 7, JV„ )>t etn gut
heizbare« Zimmer , möbliert , z »
vermieten. 93326b

Miet-Gesuche
Eine 2 oder kleine 3 Zimmer -

Wohnung für kl. Familie in der
Nähe des Marktplatzes gesucht .

Offerten unter Nr . ©3239 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Mahnung .
Eine kl. Familie , sucht auf 1 .Mai eine 2 Zimmerwohnung

(Vorderhaus) in der Weststadt.Offerten mit -Pr «i»angabe unt .
©3237 an d . Exp , d . „ 93 . Presse " .
Möbliertes Zimmer
iui Westen der Stadt , mit Kla¬
vier bevorzugt, gesucht .

Offerten unter Nr : ©3236 an
die Exped . der „Bäd. Preffe "

Ntöbliertes Zimmer, - varterrooder 1 . Stock , gesucht. Ost- und
Südstadt ausgeschlossen .Offerten unter Nr . ©3271 an, die
Erped. der „Bad/Preise " erb .

Gesucht per 1. Februar hübschmöbliertes Zimmer evtl , mit
Pension. Schreibtisch erwünschl .

Gefl. Offerten mit Preisangabeunter Nr . ©3259 an die Exped .
der „Bad. Presse" erbeten .

Fräulein sucht auf 1 . Februarmöblierte» Zimmer mit separat .Eingang, mitte der Stadt .Offerten mit Preisangabe unk.Nr. 933257 an die Exped. der
„Bad. Presse".
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Weisse Woche

verbunden mit unserem alljährlichen

In ventur - V erkauf
' beginnt Donnerstag den 27 . Januar und dauert bis inkl. Samstag den 5 . Februar.

Wir haben zu diesem Zweck unser gesamtes Warenlager im Preise ganz bedeutend reduziert , um eine intensive

Räumung zu erzielen und gibt dieser Verkauf jedem die Gelegenheit , seine Garderobe denkbar vorteilhaft zu erneuern .

Keine Auswahlsendung . Verkauf nur gegen bar . Aenderung nur gegen Berechnung .

Abteilung Herren - Bekleidung
Beachten Sie unsere Spezial.
Dekoration and vergleichen

Sie die Preise.

Herren -Anzüge (Saccofagon)
Bisheriger Preis bis Mk. 29 . —

jetzt zum Einheitspreis von Mk -

Bisheriger Preis bis Mk . 38 . —
jetzt zum Einheitspreis von Mk .

Bisherig« : Preis bis Mk. 48 . —
jetzt zum Einheitspreis von Mk.

Bisheriger Preis bis Mk. 65 . —
jetzt zum Einheitspreis von Mk.

Bisheriger Preis bis Mk. 88 »—
jetat zum Einheitspreis von Mk.

Herren -Paletots
Bisheriger Preis Ms ML 27 . —

jetzt zum Einheitspreis

Bisheriger Preis bis ML 38 .—
jetzt zum Einheitspreis

Bisheriger Preis Ins ML 48 . —
jetzt zum Einheitspreis

Bisheriger' Preis bis ML 88 . —
jetzt zum Einheitspreis

Bisheriger Preis bis Mk. 78 »—
jetzt zum Einheitspreis

von ML

von ML

von Mk. 1 . *

von Mk . 38

von

Sport-Anzüge für im i Mi
ganz erheblich im Preise reduziert

Sport -Joppen
Hans-Joppen
Sport-Hosen

Knaben - Behleidung

Gnmmi-Mäntel
Loden-Mäntel
Loden -Capes

Herren 'Beinkleider
4j60 , 6J2Q , 7 .80 , 9 .25,11 .50 , 13.10

Grösste Auswahl.

" ~ ~ s.
Fantasie- n. Wasch -Westen

ca. 1008 Stock

per btück Mk « 3 » 9 4 % $ 3 * •

Knaben-Anzfige
Art. I

Grosse 1 bis 6 Mk . 5 .50

. ? , 12 9 .50

Art II
Grösse 1 Ins 6 Mk . 8 *50

» 7 » 12 „ 1L50
Art. III

Grösse 1 bis 6 Mk . 11.50
12 1550

Ferner gewähren wir doppelte
Sparmarken oder

-U ^ te ot auf alle übrigen
M jo Artikel .

SchuLAnzüge
Loden-Anzüge
Loden-Joppen

Paletots
Pyjaks
Capes

WolLBlusen
Wasch= Blusen
Wasch - Anzüge

Flancll-Anzügt
Wasch-Anzügc
Lftster-Anzfige

Fbmell-Saccos
Löster -Saccos
Flanell-Hosen

Ein Posten

SL. Flanell- n . WaschAmflgcSWKÜM
abnorm billig.

Ein grosser Posten Knaben-Schul-Hosen
für das Alter von 3 bis 8 Jahren

für das Alter von 9 bis 14 Jahren
Einheitspreis Mk . 1 . 45
Einheitspreis ML 1 . 90

Ein Posten

Herren - i Knaben-Waschanlage
besonders preiswert .

Echt englische

FrijiM SomenMe
für Damen-Kostüme sehr ß yt
geeignet, jetzt per Mtr . 0 . 1 O

Trotz der bedeutenden Preisreduzierung gewähren wir auf alle hier angeführten wie nicht

angeführten Artikel , also auf unser gesamtes Warenlager , doppelte Sparmarken oder » o - /,

Rabatt

0 in bar.

Spiegel & Wels
.


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

